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Beränderungs halber eine Bettstelle mit Gurten - Rahmen

und eine hübsche
^

Porzellan - Lampe zu verkaufen Herrn

gartenstraße 9 . Parterre .
ilöW

in allen Weiten .

Anfertigung nach Maass und Muster .

Langgasse37 , ü Winf AF Langgaose 87 ,

Ecke der Geldmasse , ß . 1111VI 9
Ecke der Goldgasse .

NB . Das Waschen und Repariren der Corsetts wird

billigst besorgt . 11851

Winter - Cosme
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294 39 Langgasse 39 .
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Gegründet 1852 .
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Frankfurter
Lebens - Bersicherungs - Gesellschaft

in Frankfurt am Main .

Grund - Kapilal . . . . 5,142,840 Mk . — Pfg »

Reserven 8,027,795 , , 61 „

Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß , daß in

Folge freundschaftlichen Uebereinkommens die seither von Herrn

C H .
'

Schmittus in Wiesbaden verwaltete Haupt - Agentur

unserer Gesellschaft für Wiesbaden und Umgegend dem

Herrn Carl Specht in Wiesbaden

von uns übertragen worden ist .

Frankfurt a . M . , den 21 . November 1881 .

Die Frankfurter Lebens - Berficherungs - Gesellschast .

vdt . Der Berwaltnngsrath : Der Direktor :

von Heyder . Ruthe .

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung gestatte

ich mir , die mir übertragene Haupt - Agentur für alle Levens - ,

/ Leibrenten - und Aussteuer - Bersichernnge » zu den

billigsten Prämien und den liberalsten Bedingungen angelegent -

i lich zu empfehlen . Prospecte und Antragspapiere find bei Mir

gratis zu erhalten .

Wiesbaden , den 21 . November 1881 .

11872 Carl Specht , Friedrichstraße 5 b .

Wegen Aufgabe meiner jetzigen Kellerränme

finde ich mich veranlaßt , meine noch » orrathige , hochfeine

Flaschenweine , die theils 5 — 6 Jahre abgefullt sind ,

zu sehr billigen Preise « zu verkaufen . - Habe

noch große Borräthe der besten Jahrgänge , sowohl in

Rheinweine « als Bordeaux - und

Portweine « auf Lager .

Proben und Preise stehen gerne zu Diensten bei

11850 Abr . Stein , Kirchgasse 18 .

» W für alle Kranke , welche nur wenigs
Fietschsllft aber möglichst kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für Reconvalercenten , Blutarme ,

Magenleidende rc . , täglich frifch bereitet . Zeugmsse von Herrn

Geh . Obermedicinalrath Prof , von Langend eck und dem

ärztlichen Verein dahier . isr .
11708 Albert Brann , Adelhaidstraße 41 .
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Heute

Auktionator .244

Morgen Donnerstag

empfiehlt
11916

JPerdk Müller ,

Auktionator .

im Auetionssaale 6 Friedrichstraße 6 gegen

gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Müller ,

in Postkistchen ä 2 Mk . empfiehlt
11894 Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 38 .

C . Seel ,
Ecke der Adelheid - und Karlstraße .

ir Hafermehl
*
w

von Hermann Naumann , Großenhain , ist das nah !-

Hasteste , gesündeste und billigste Nahrungsmittel für Kinder von

ersten Monat an , für Kranke , Genesende , ältere und schwach!

Personen . Dieses Fabrikat wurde auf mehreren Ausstellungen

prämiirt und bietet jeder Concurrenz die Spitze . Dasselbe ver¬

packt in Packeten ä 30 und 50 Pf . und Büchsen ä 35 « n

60 Pf . hält auf Lager die Hirsch - Apotheke ( G . Holle

in Pöiesbaden .  (H . 35445a . ) j

nöthigenfalls Nachmittags 8 Uhr werden wegen

Wegzug einer Familie :

170 Flaschen feiner Bordeaux , seit
1870 in Flaschen lagernd , sowie
25 Flaschsn feine franz . Ligueure ,

seit 1862 in Flaschen lagernd ,

Vertrauen in unsere Zukunft besitzen ! — Männer , welch

festen Muths unter den schwebenden Projekten dem Nöthige ,

und Nützlichsten vor dem Aufschiebbaren den Vorrang anz «.

weisen wissen,
'

die also z . B . darüber im Klaren stnd , daß b«

Prosperität Wiesbadens viel , viel mehr abhängt von einen

neuen , den fortgeschrittenen Verhältnissen ange¬

messenen Theater , als dies der Fall ist mit einem neuen

Rathhaus , dessen Bedürfniß ja keineswegs bestritten werden

soll . Diesmal Stoff genug für die üblichen Vorbesprechungen ,

ii874 Emer für Biele .

w Bekanntmachung .
“

w

Aus einem feinen Geschäfte wurden mir unten -

verzeichnete Gegenstände ( ca . 400 Nummern ) ,

welche sich sämmtlich zu Weihuachts -

Geschenkeu eignen , übergeben und findet

morgen Donnerstag de « 24 . November

Bormittags 9 *
3 Uhr und Nachmittags

2 Uhr im Auetionssaale

6 Friedrichstraße 6

die Versteigerung statt . Es kommen zum Ausgebote :

Feine Bronee - Tischlampen , elegante , schwarze Nipptische ,

EtaOrek , sowie Klavierstühle in schwarz und Nutzbaum

mit geflochtenen Sitzen und solche für Strckereren , Torlette -

Reise - Necessaires , feine Photographre - AlbumS , Schrerb -

mappen , Wandmappen , Handschuhkasten , Sprel - Cassetten ,

Schreibzeuge , Theekasten , Cabinet - Rahmen , Flacon - Etms ,

Fächer , Cigarren - Kasten , Schmucksachen , Parfümerren ,

Courier - Taschen , Damen - Taschen , Cigarren - Äms , Tm -

letten -Spiegel,Briefbeschwerer,Schmuckschalen, Jardmwres ,

sowie sonstige feine Holz - und Lederwaaren rc . ic .

Der Zuschlag wird ohne Rücksicht ans Taxe ertheilt .

Sollte es nicht am Platze sein , ebenso wie im Wahlkampf

। den 28 November Vormittag - 10 und die Bewerber um die Reichstags - und Landtags - Mandate f«
- - *" t auch die Candidaten für unsere Gemeinde Vertretung vor rhrei

demnächstigen Wahl nach ihrem Programm , ihrem Standpmilt

in gewissen communalen Sachen zu befragen ? — Gerade btt

nächsten drei Jahre , für welche am 13 . December dre drütt

Wahlabtheilung ihre Stimme abzugeben hat , werden uns wichttgt

Entscheidungen über das Wohl und Wehe der Stadt bringen ,

Und hierzu bedürfen wir solcher Vertreter , die neben

Gemeinst » « gehöriges Berständnitz für die Aus

gaben der Gegenwart , nicht minder das nöthige SelVfii

Wiesbadener Tagblatt .  ______________

Zu den städtischen Neuwahlen .

Kochäpfel per Kumps 40 Pf ., Reinetten 60 Pf . , wtg
Kartoffeln 35 Pf . zu haben Moritzstraße 9 , Mb . , Part . UM

von 50 « eue « Winterröcken , Hofe « ,

Weste « , Schlafröcke « , feinen gestrickten
Herrenwesten , Flanellhemden , Unter¬

hofen und viv . Reste « Baurnwollbrber
im Versteigerungssaale

Schwalbacherstratze 43 .

Marx & Beinerner ,

242
________

Auctionatore « . _______

Notiz .
Heute Mittwoch den 23 . November , Vormittags 10 Uhr .

Versteigerung von 170 Flaschen feinem Bordeaux und 25 Flaschen feinen

französischen Liqueuren , in dem Auetionssaale Friedrichstraße 6 .

( S . heut . Bl .)

MWWMMM . Donnerstag Vormittags 8 Uhr wird

WM Saälgaffe 28 K « hfleisch ä Pf « «

45 Pfennig ausgehanen . 11 ° 1*

pe > Kumpf 35 Pfg bei . r
1

Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 38 ^

A MNverk < M » j
sämmtlicher Roßhaar - und Seegras - Matratze « , sowie
Svrnngrahme « nebst Bettstellen zum Selbstkostenpreise

29 Walramstraße 29 ,
11890 ______________

nächst der Emserstraße ( Wagengeschäft ) .

ISif ' rftlfttlt .

Heute : Metzelsnppe beim Kappeschneider . 11876

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich von jetzt an auf dem

hiesigen Markte vor der Wilhelms - Heilanstalt Marone »

röste . Bestellungen werden entgegengenommen im Laden

Goldgaffe 5 und auf dem Markte . Es wird nur frische w

gnt geröstete Waare verabreicht .
11888

______
Giovanni Mattio , Jtaliano .
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F . W . H . Y . T . F . K . T .11875
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Wir gratuliren unserem Freunde E . K . zum heutigen
Wiegenfeste !

Du sollst in Gold und Silber arbeiten , in Kupfer aber
die Artikel in schwarz und roth ausfertigen . Dies wünschen
von ganzem Herzen Deine sämmtlichen durstigen Freunde :

H . O . K . B . A . S . M T . P . G . A . S .

Ein kräftiges , junges Mädchen ( Waise ) sucht sofort Stellung .
Näheres Kirchgasse 11 bei Lehrer Schröter . 11893

Ein starkes , gewandtes Hausmädchen mit guten Empfeh¬
lungen sucht Stelle durch Kitter , Webergasse 15 . 11911

Bürgerliche Köchinnen , Mädchen , die kochen können , für allein ,
sowie Kinder - und Küchenmädchen suchen Stellen durch Ritter ,
Webergasse 15 . H911

Ein williges , bestempfohlenes Mädchen sucht gegen geringe
Vergütung Stelle . Näh . Friedrichstr . 23 , Seitenb . links . 11909

Zu Weihnachten oder Neujahr sucht ein ges . Mädchen ,
welches im Kochen und allen Hausarbeiten bewandert und gut
empfohlen ist , Stelle durch Ritter , Webergasse 15 . Auch
ein Hausmädchen mit g . Empf . s . für dieselbe Zeit Stelle . 11911

Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle als HauS - oder Küchen¬
mädchen . Näheres Hochstätte 4 , 2 Stiegen hoch . 11900

Ein braveL Mädchen von ordentl . Eltern , das alle Arbeiten
versteht , sucht Stelle . Näh . Gcabenstraße 20 , Parterre . 11884

Dienstboten aller Branchen suchen Stellen durch Fr .
Dörner Wwe . , Metzgergasse 21 . 11884

Ein j . Kellner s. Stelle d . Linder , Friedlichste . 23 . 11908

Persvue « , die gesuM werde « ;

Mädchen können das Kleidermache « gründlich erlernen
Marktstraße 20 . 11869

Ein Lehrmädchen für Weißzeugnähen wird gesucht .
Näherer in der Exped . d . Bl . 11903

Ein Junge von 16 — 17 Jahren findet dauernde Beschäftigung
Hochstätte 24 . 11902

Dienstpersonal jeder Branche mit guten Zeugnissen findet
stets baldigst Stellung durch Th . Linder 8 Central - Placi -

Personen , die stch anvielen :

Tin fleißiges , arbe tsames Mädchen mit guten Zeugnissen
wünscht sofort Stelle . Näh . Michelsberg 8 , 1 St . h 11914

Zur kostenfreie « Vermittelung empfiehlt den geehrten
Herrschaften , Kammerjungfern , Haushälterinnen , Zimmer » und

Hausmädchen , Mädchen als solche allein , Kindermädchen mit
den besten Zeugnissen versehe » , Th . Linder , Friedrichstr . 23 .

Kindergärtnerin , welche sich praktisch ausgebildet und
jetzt als solche eine Stelle bekleidet , wünscht vom 1 . Januar

Engagement durch Ritter ’ » Placirnngs -Bureau ,
Webergasse 15 . 11910

Ein ordentlicher Mädchen mit guten Zeugnissen , welcher

, bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht ,
j sucht passende Stelle . Näh . Faulbrunnenstraße 11 , Part . 11882

desselben . (ä 115/11 .)
ISortfetzn « , tu der 1 . Beilage )

li mm oyd
- CLn - c 1 o | c n

Ergebenste Bitte .

Die Verfasserin des an uns gelangten anonymen Briefes ,
das nächtliche Bellen unseres Hundes betreffend , wird hiermit
freundlichst ersucht , uns ihren Namen behufs einer Rücksprache
mittheilen zu wollen . Bei einer eventuellen polizeilichen Klage
würde der betreffende Name ja doch uns nicht vorenthalten
bleiben können . 11905

Haus Geisbergstratze 21 .

11876

tuf de »
-roner

Lader

he vmb

Schön möblirte Zimmer zu verm . Helenenstr . 1 , 2 . Etage . 11879

Eine elegant möblirte Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör

sofort zu vermiethen oder mit Möbel abzulösen . Offerten
unter W . K . 102 an die Expedition d . Bl . erbeten . 11722

Ein hocheleganter Salon und Schlafzimmer mit Pension bei
einer distinauirten , alleinstehenden Dame zu vermiethen .
Off . unter W . C . 107 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11723

Im Frankfurter Universal • Magazin
sind einige Stände an verschiedene
Branchen zu vermiethen . Näheres
brieflich oder mündlich durch den Vorstand

WWW » -- Ein braves Dienstmädchen wird gesucht ,
frw Näheres Webergaste 27 im Laden . 11868
Ein ordentliches Hausmädchen gesucht Stiftstraße 1 . 11880

Gesuch ! auf gleich ein junges Mädchen für leichte Hausarbeit
und zu 2 Kindern Röderstraße 16 , Parterre . 11881

Gesucht Mädchen für allein , sowie 1 junger Hausbursche ,
der serviren kann , durch Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 11913

Gesucht 4 — 6 Mädchen für allein , 2 feinere Stubenmädchen
und 1 Küchenmädchen gegen hohen Lohn dmch

Gertrude Herrmann , Häfnergasse 9 . 11877

Ein Herr sucht zu seiner Bedienung eine reinliche , zuverlässige
Person ; dieselbe kann event . Schlafstelle erhalten . Reflec -

tanten wollen Röderstraße 4 , 1 Treppe , Morgens von 9 bis
11 Uhr sich einfinden . 11887

Gesucht ein nettes Mädchen , welches einen feinen , kleinen

Haushalt führen kann . Adressen unter A . A . 100 in der

Expedition d . Bl . abzugeben . 11883

Ein Bursche , nicht unter 18 Jahren , wird zum 1 . December
d . I . als Ausläufer gesucht . Näheres Expedition . 11898

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Wer sein Geld
,

2 « bis 5000 Mark , sicher und gut bei einem monatlichen
Verdienst von 50 Mark per Mille ohne Risiko anlegen will ,
beliebe seine Adresse an Albrecht ’» Bureau in Berlin ,
Friedrichstraße 167 , sub O . 100 einzusenden . ______

11912

1000 — 1500 ÄKark werden gegen größte Sicherheit , auf
Verlangen auch gegen Hinterlegung von Hypotheken , für
kürzere , nach event . Uebereinlmnme nauch für längere Zeit
sofort gesucht . Gef . Offerten unter Chiffre A . Z . 2760
bittet man in der Expedition d . Bl . niederzulegen . 1 ) 904

Ein gehäkeltes , schwarzes Tuch wurde am 21 . d . Mts .
verloren . Abzugeben Gartenstraße 1 , Parterre . 11896

20 Mark Belohnung
dem Finder eines kleinen , weißen Hundes mit gelbe «

Flecken und blauem Bande am Halse , auf den Namen

„ Krassja “ hörend , ist am Samstag entlaufen . Zurückzu -
bringen Elisabetbenstraße 11 . 11785

Ein Abonnement der „ Kölner Zeitung
" tuS 31 . December

abzugeben . Näheres Expeditior ._________________________
11915

Bei Geschwister Ott , Moritzstratze 4 , wird Weiß - und
Buutsticken angenommen .

_________________________
11891

Zwei gute Violinen sind preiswürdig zu verkaufen bei
B . Pohl , Musikalien - und Jnstrumenten - Handlung ,

11870 Taunusstraße 7 .

1 ? » Ofensetzer und - Putzer , wohnt
H . VvlM , Schwalbacherstraße 7 . 11865

Eine Singdrossel mit Käfig ist zu verkaufen Römer -

berg 24 , 1 Stiege hoch . 11889

Ein fast neues Karruchen für Bäcker oder Kaufleute und
1 Scheuueuthor billig zu verk . Näh . Oranienstr . 22 . 11899

'
traße .

r wird

Pfuni
11878

'
1 i89ö

rße 38l

f„ rol »<

t . 11886'
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Wiesbadener Tagblatt .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 25 . November :

TT , Haupt - Versammlung
im X . Vereinsjahre 1881/82

im Saale des „ Hotel Victoria “
.

1 ) Zum Erstenmale : Septett von Saint - Saens für Piano¬

forte , 2 Violinen , Bratsche , Cello , Bass und Trompete .

Die Herren : Professor Carl Falten aus Frankfurt ,

Musikdirector Rebicek , Kammermusiker Troll ,

Knotte , Hertel , Eckl , Haas .

2 ) Vocal - Quartette :

a ) „ Ruhethal “ von Mendelssohn .

b ) Englisches Madrigal von Th . Morley (1596 ) .

c ) „ Ständchen “ von Fr . Abt .

Das I . Oesterreichische Damen - Quartett :
_

Fräul . Fanny

Tschampa (I . Sopran ) , Fräul . Marie Tschampa

( II . Sopran ) , Fräul . Eleonore Sorger (I . Alt ) ,

Fräul . Amalie Tschampa (H . Alt ) , Schülerinnen

des Musikvereins zu Graz .

3 ) Zum Erstenmale : Concert für Flöte und Harfe mit

Orchesterbegleitung von Mozart .

Die Herren Kammermusiker Schachtzabel und Arnold .

4 ) Declamation : „ Die Wallfahrtnach Kevlaar “ V. Heine ,

mit obligater Clavierbegleitung von F . Krinninger .

Fräul . A . Grevenberg .

5 ) Pianoforte - Solo :

a ) Scherzo ä Capriccio (Fis - moll ) von Mendelssohn ,

b ) „ Heimathklänge
“

, aus op . 7 , von H . Götz .

c ) 4me Rhapsodie hongroise (Es - dur ) von Fr . Liszt . _
Herr Falten .

6 ) Vocal - Quartette :

a ) „ Soldatenbraut
“ 1

von Robert Schumann .
b ) „ Die Lotosblume “

)

c ) „ Die Brautfahrt “ von Kjerulf .

Das I . Oesterreichiche Damen - Quartett .

Anfang 7 Uhr .

Saal - Eröffnung 61/ » Uhr . Mitglieds - und Beikarten sind am

Eingänge vorzuzeigen .

Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn

_____
Buchhändler Hensel . __________

3

Wahlverein
der deutschen Fortschrittspartei in Wiesbaden .

Samstag den 26 . d . Mts . Abends Uhr findet

in dem Saale des „ D ent scheu Hofes " dahrer bte

ordentliche Generalversammlung des Wahloererns zum

Zwecke des Neuwahl des Vorstandes , der Rechnungsablage
und der Bestimmung über die im Laufe de - Winters abzu¬

haltenden Versammlungen statt . Die weitere Tagesordnung
wird noch bekannt gemacht . r

Die Vereinsmitglieder werden zu dieser Versammlung
freundlichst eingeladen .

Der Vorsitzende des Vorstandes :

11886
______ _____ ________

F . Schenck .___________
Wnhwaivj Korbmacher , Webergasse 24 ,

• kyvll vV diLZi ) empfiehlt sich dem geehrten Publikum
in allen vorkommenden Korb - und Korbmöbel - Arbeite « .

Billige Bedienung . — Reparaturen werden promp !

und billig besorgt . 11871

Ausstattungs - & Wäsche - Geschäft .

DOOO0O6I9000000

Italienische Schürzen
[ oToToToTo

Neue Sendungen 1881er ächte

Havana - Cigarren
von 16 Mark an per 100 Stück sind eingetroffen .

Diese Importen zeichnen sich , trotz des billigen Preises ,

durch vorzügliche Qualitäten aus .

Proben von 5 Stück werden verabfolgt .

11878 J . C . Roth , Langgasse 31 .

Schützen - Verein .

Samstag den 2 « . d . M . Abends 81/ » Uhr fick

eine außerordentliche Generalversammlung imLckt

des Herrn Ed . Weitz , Michelsberg , statt .

Tagesordnung : Beschlußfassung die Berwalterstelle beit

Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

228 Der Vorstand .

Mannergesangverein ,
J

Sonntag den 27 . November

Abends S1/1 * l | r

im „ Saalbau Schirmer “ :

Feier Jes 25 . Sfflwsfcte
( Concert und Ball ) .

Wir laden unsere geehrten unactiven Mitglieder ,

sowie die Inhaber von Jahreskarten hierzu ergebens !

ein und ersuchen höflichst , etwa einzuführende Nicht¬

mitglieder gef . bis heute Mittwoch Abend

bei unserem Präsidenten , Herrn Jacob Becker ,

Saalgasse 20 , anmelden zu wollen .

Her Vorstand , j
v

0000000000000000000

§ Reinleinene Taschentücher :

54 Ctm .  la Bielefelder , per r/z Dutzend von

Mark 2,30 an ,
46 Ctm .  Bielefelder , per

’ / » Dutzend von

Mark 1,70 an ,
sowie alle besseren Qualitäten in grösster V

Auswahl . 11155

Das Säumen und Sticken wird billigst besorgt .

Georg Hofmann , 24 Langgasse 24 .

27

in neuer Auswahl empfiehlt

11M6 H . W . Erkel , Webergasse 4

Prim italienische Maronen
billigst bei , „

CJftr . Hei per , vorm . A . Brunnenwasser

11860 34 Webergafse 34 .
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Gebrüder Reifenberg .

Frankfurt a . ML
Zeil 37 .

Wiesbaden

Langgasse 21 .

Gebrüder Reifenberg ,
21 Langgasse 21 . 11901

Grösstes Lager >» lanienmateln
.

Wir empfehlen als ausserordentlich preiswürdig :

Ein Sortiment schön garnirter Winterpaletots , 100 — 110 Ctm . lang ,

von Mk . 12 . —

Ein Sortiment ganz anliegender Winterpaletots , 100 — 120 Ctm . lang ,

von Mk . 18 . —

„ Phönix "

,

ohne Schiffchen nähend ,

ist die « enefte Erscheinung auf dem Gebiete der Nähmaschine « - Technik . Der

Mechanismus der Maschine ist ein gänzlich neuer , die Bewegung eine rotireude und

daher der Gang ein viel ruhigerer als der jeder anderen Nähmaschine .

Die Phönix - Maschine näht schneller und geräuschloser , ist weniger Reparaturen

unterworfen und geht viel leichter wie jede Schiffchen - Maschine , deshalb schon allein am Besten zu empfehlen .

Die Naht der Phönix - Maschine wird schöner und elastischer , sowohl bei Mull wie auch bei mehrfachem Double und

Leder , ohne daß es nöthig ist , die Spannung zu ändern .

In zahlreichen , von den hervorragendste « Fachleuten Deutschlands zugegangenen Attesten wird zugestanden , daß
die Phönix -Maschine von höchst origineller , tadelloser Construction ist , die vermöge der rotirende « Bewegung eine

mindestens doppelte Dauer gewährleistet als die Schiffchen - Maschine , daß ihr in Folge ihrer großen Vorzüge vor alle «

andere « Nähmaschinen das Prädieat der

besten Familien - Nähmaschine der Jetztzeit
gebührt . Die Phönix - Maschine ist mit den neuesten und practischsten Apparate « versehen , elegant und solid ausgestaitet

und der Preis derselben ein sehr niedriger .

AW Jede Dame , die eine Rähmafchine kaufen will ,
”

WI
laste sich in dem Geschäfte des Unterzeichneten die Phönix - Maschine zeigen und vergleiche dann die Eigenschaften derselben mit

denen anderer Familien - Maschinen . Ihre Wahl wird da « « keine schwierige sei « .

Außer einem großen Lager oben angesührter , ausgezeichneter Maschinen führe ich die neuen , verbefferten

= Singer - Schling - Schisschen - NSHmaschinen ,
=

an welchen das lästige Einfädeln des Schiffchens gänzlich beseitigt ist . — Größte Auswahl in Handwerker - und Doppel -

steppstich - Handnähmaschine « . — Billigste Preise , Ratenzahlung , langjährige Garantie , Unterricht unentgeldlich .

Fried r . Becker ,
Wiesbaden , Michelsberg 7

,
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Reparatur - Werkstiitte für alle Arten Maschinen . — Preis - Courante und Prospekte gratis und franeo
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>err Roscher .

srl . Meitzlinger .
itrr Schmidt ,
»err Kauffmann ,
rrau Stengel .
>err Börner .
»errDornewatz .

Akt 3 : Großes Tanz - Divertissement .

Anfang « V- , Ende gegen » Uhr .

Morgen Donnerstag : Die Valentine .

Große Oper in 4 Akten . Nach dem Italienischen des S . Cammerano von
H . Proch . Musik von Jofeph Verdi .

Personen :
Der Graf von Luna Herr Philippi .
Gräfin Leonore , Palastdame FrauRebicek-Löffler .
Acuzena , eine Zigeunerin .....
Manrico ..........
Fernando , Anhänger des Grafen Luna
Inez , Vertraute der Gräfin Leonore
Ruiz , Anhänger des Manrico . . .
Ein alter Zigeuner .......

Königliche Schauspiele .
Mittwoch , 23 . November . 223 . Vorstellung . 82 . Vorstellung im Abonnement .

Der Troubadour .

TageS - Kalender .

Der Agrenomische Salon u . das Mikrosk . Aquarium Alerandrastr . 10 Dienstag
SWhrfrei geöffnet . Montagu . Mittwoch 7Uhr : Astronom . Soirör . 8987 ;

Heute Mittwoch den 23 . November .
Wochen -Mchneuschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Surhaus,n Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : -- Concert . Abends 8 Uhr :

Componisten -Abend .
«gewerbliche Abendschute . Wends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .
Gesangverein „ HLngertust " . AbendS 8V « Uhr : Probe int Veremslokale .
» ausmännischer Verein . Abends 8V - Uhr : Versammlung im Vereinslokale .
Geffentlicher religiöser Vortrag des Frecherrn Gotthard v . Rtchthofen ,

Abends 8 ' / - Uhr im gottesdienstlichen Saale Helcnensttatze 26 ,
Hinterhaus , Parterre .

riichflsch -Shiiringischcr Club . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung im . Thü¬
ringer Hof "

.
Hecht -Klub . Um S Ubr : Fecht -Abend im . Deutschen Hof " .

Ein Bote ............. - Herr Roscher .
Gefährtinnen Leonorens . Diener des Grafen Luna . Anhänger und Be¬
waffnete des Grafen Luna und Manrico ' s . Krieger Klosterfrauen . Zigeuner
und Zigeunerinnen . — Die Handlung spielt theilS in Btscaja , theils m

Arragonien im Anfänge des 15 . Jahrhunderts .

Aoeales und Provinzielles .
* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 21 . November .) Anwesend

die Herren Oberbürgermeister Lanz , Bürgermeister Coulin , Stadtbau¬
meister L - mcke und Ingenieur Richter , sowie dte Herren Stadtrathe
Beckel , Cron , Fauser , Käßberger , Ktmmel , Mackler ,
Dr . Schirm , Schlink , Stritter , Wagemann und Werl . — Behufs
Aufnahme in die Brandversicherungs -Anstalt sind folgende neue städtische
Gebäude abgeschätzt worden : a . das Restaurationshaus auf dem Nero¬

berg zu 86,950 Mk ., b . die Pocken -Baracken zu 50,800 Mk . und c . dte

Gewerbeschule zu 175,600 Mk . Das Collegium findet hiergegen Nichts zu
erinnern . — Herr Cur -Dircctor Heh ' l theilt mit , daß nächsten Sommer
im Curhause Hierselbst ein Bädertag abgehalten werde . Der Gememde -

rath ermächtigt deshalb den Herrn Cur -Director , dte thm nothta er¬

scheinenden Vorkehrungen seinen Vorschlägen entsprechend zu veranlassen .
- Die Cur - Commission empfiehlt , mit der projecttrten Abänderung
an dem Musikpavillon hinter dem Curhause baldigst vorzugehen .
Die Sitze der Musiker sollen ampbitheatralisch erhöht und der früher nicht
mehr zur Ausführung gelangte Schalldeckel nunmehr hergestellt werden ;
ferner soll der Herausbau zweier Couliffen , welch letztere zum Zwecke emes

besieren Schalles nothwendig und ebenfalls schon bet der Errichtung des

Musiheltes vorgesehen waren , ausgeführt werden . Der Gemeinderath
accepttrt die Vorlage und foll auch dte Genehmigung des Verwaltungs -

amts erwirtt werden . — Die Herren Abraham Ltebmann , Raphael
Nassauer und Stephan Lieber ersuchen den Gememderath , ihnen so

lange die Zehntenscheune pachtweise zu überlassen , bis dieselbe zum
Abbruch komme . Sie erbieten sich, den seither an das Domanenrentamt ge¬
zahlten Pachtbetrag von jährlich 305 Mk . auch ferner zu entrichten . Trotz¬
dem die Allerhöchste Genehmigung zur Erwerbung des Controlhofes seitens
der Stadt bereits erfolgt ist , kann letztere , so lange die Elgenthums -Ueber -

weilung nicht stattgefunden hat , einen Pachtvertrag nicht abschließen : es
blewt daher den Gesuchstellern überlassen , demnächst nochmals hierüber
anzufragen . — In der Sitzung des Gemeinderaths vom 7 . d . M . wurde
dte von Herrn Wilh . Bimler an letzteren gerichtete Eingabe , betreffend
den unwürdigen Zustand während der Morgenstunden an dem Abläufe
des Kochbrunnens ( im früheren Spilalgarten ) , an Herrn Director
W i n t e r zur Aeußerung verwiesen . Derselbe bemerkt nun , daß die Reinigung
des Ablaufs für die Folge schon um 6 Uhr Morgens stattfinden solle ; von
der in der Eingabe angeführten Verlegung der Leitung wäre jedoch vor¬
läufig , mit Rücksicht aus die schwebenden Verhandlungen über das Eigen -

thum der Kochbrunnenquelle , Abstand zu nehmen . DaS Collegium erklärt
sich hiermtt einverstanden . — Die Herren Gebrüder Ab lerersuchen bett
Gemeinderath um die Erlaubniß zur Aufstellung von 1 — 2 Laternen
an dem Waldweg vom Neroberg bi » zur Kapelle . Herr Ober¬
förster Flindt , zum Bericht aufgefordert , hat nichts dagegen zu erinnern ,
wenn btt Sesuchsteller für allenfalls hierdurch entstehende Waldbrände ver¬

antwortlich gemacht werden . Der Gemeinderath genehmigt daher das

Gesuch nur unter der erwähnten Bedingung . — Der seither an die zweite
Pfarrei zu 10 fl . jährlich verpachtet gewesene städtische Garten hinter
dem Pfarrbause an der evangelischen Hauptkirche soll , da der Vertrag durch
Herrn Confistorialrath Ohly gekündigt worden , nunmehr anderweittg und

zwar bis zum 1. October 1883 öffentlich verpachtet werden . Der Garten ,
welcher eine Größe von 45 Schuh hat , enthält ertragsreiche Obstbaume . —

Der Abnehmer des sich bei der Gasfabrikation Hierselbst ergebenden Theer -

wassers , Herr Reinbold in Baden -Baden , hat laut Vertrag 4000 Mark
Kaution zu leisten . Die von ihm hinterlegten 5000 Frrs . in 3/ugen
österreichisch -französischen Staatsprioritäten werden acceptirt . — Die Konigl .
Polizei -Direction legt nunmehr den Entwurf der Polizei -Verordnung ,
betreffend die Controle über die Einfuhr von gesundhetts -

schüblichem Fleische , mit den vom Gemeinderathe in seiner Sitzung
vom 31 . October vorgeschlagenen Aenderungen vor . Da den Anträgen
vollständig entsprochen ist , so wird die Verordnung heute zur Publikation
genehmigt . — Herr Stadtbaumeister Lemcke bringt hierauf die Angelegen¬
heit betreffs Neubaues einer Elementarschule auf dem kürzlich
von der Stadt erworbenen Terrain zwischen der verlängerten Adlerstraße
und Castellstraße zur Sprache . Wie er ausführt , sind hierbei einige Fragen
in Betracht gezogen , welche noch nicht ausgetragen seien . Es sei bereits
früher eine Straße von der Stiftstraße nach der Mariahilf proiectlrt und

zwar foll dieselbe (Kellersttaße ) 12 Meter breit , dicht an dem stadttschen
Grundstück hergehend , ausgeführt werden . Hierdurch wird die Stellung
des Schulbaues erschwert , da durch die Straßenanlage selbst ein schiefer
Winkel geschaffen wird . Der Bauplatz hat eine durchschnittliche Breite von
60 Meter ; eine Front des Gebäudes nach der Castellstraße würde nach
Ansicht des Baumeisters nicht zu empfehlen sein , sondern die Hauptfront
müsse in die neue Straße kommen . Ferner sei die Frage vorgelegt , in
welcher Weise eine Lehrerwohnung reservirt werden könne . Herr Stadt¬
baumeister Lemcke hat nun drei verschiedene Skizzen der Bau - Commission
unterbreitet , letztere sich aber dahin entschieden , daß , da genügend Raum
vorhanden sei, gleich zwei Schulen (eine für Knaben und eine für
Mädchen ) erbaut werben könnten . Der Spielplatz würbe allerbing »
baburch beeinträchtigt , könnte jedoch durch die vorhandene Dreispitze (am
(Krankenhaus ) ersetzt werden . Herr Schulinspector Weldert hegt Be¬
denken gegen einen Spielplatz auf der Straße . Der Herr Stadtbaumeister
erörtert nochmals , daß durch den Bau der Schule mit der Front nach
der neuen Straße die Schiefwinkeligkeit nicht so in ' s Auge falle . Dem¬
gegenüber betont Herr Oberbürgermeister Lanz , daß die Stellung der
Schule doch auch zu beachten sei und halte er die Castellsttaße , der vor -

Sriftsmäßigen Lage der Zimmer entsprechend , für die beste . Da es sich
er zunächst darum handle , ob eine oder zwei Schulen auf dem Terrain

errichtet werden sollten , so würde diese Frage der Schuldeputatton in einer
noch diese Woche abzuhaltenden Sitzung vorzulegen sein ; eine weitere Ent¬
scheidung könne daher heute nicht getroffen werden . — Herr Architeet
Fürstchen erhebt Beschwerde gegen seinen Nachbar in der oberen Rhein¬
straße , Herrn Schloßverwalter Hatzmann , welcher , entgegen den be¬
stehenden Besttmmungen , einen durch Mauerwerk geschlossenen Balkon an
seinem Neubau habe errichten lassen . Entweder sei dies ohne Concession hierzu
ausgeführt oder aber es liege ein Versehen der betr . Behörden bei Ertheilung
der Concession vor . Wie sich aus den Akten ergibt , ist letzteres der Fall ;
sowohl die König !. Bauinspection als auch die Baupolizeibehörde und die
Gemeindebehörde haben es übersetzen . Gleichzeitig fügt die Polizeibehörde
der Beschwerde ein Erkenntniß des Oberverwaltungsgerichts in Berlin bei,
nach welchem der Inhaber des reglementswidrig erbauten Hauses nicht
befugt ist , trotzdem er die Genehmigung erhalten hat , sich den Anforde¬
rungen der Behörde zu widersetzen (also wenn eine Aenderung an dem
Bau verlangt wird ) , sondern Genüge leisten muß . Mit Rücksicht hierauf soll
Herr Hatzmann angehalten werden , die vorschriftswidrige Anlage zu be-

Sen . — Herr Geh . Ober -Medizinalrath Professor Dr . von Langen¬
hat noch ein an sein Besitzthum Kapellenstcaße 42 grenzendes Grund¬

stück angekauft und wünscht dus .s ebenfalls einzufriedigen . Dem Gesuche
wird unter den bekannten Bedingungen (unentgeldliches Abtreteu des in
die Straßenfluchtlinie fallenden Streifens , sowie Sicherstellung der Straßen -
baukosten ) entsprochen . — Herr Gärtner Wilh . Erkel , welcher im Distritt
„Ueberhoben " eine Gärtnerei besitzt , bittet um Concession zur Erbauung
eines Gärtnerwohnhauses daselbst . Auf Grund des § 7 des Baustatuts
wird die Genehmigung ertheilt , und zwar unter den Bedingungen , daß
Heir Erkel für die unschädliche Abführung des sich ergebenden Abwassers
Sorge trägt , sowie für die während des Baues stattfindende Benutzung
des Feldweges die übliche Taxe zahlt . — Herr Zimmermeister Wilhelm
Müller wünscht nunmehr mit der Erbauung der letzten drei Wohnhäuser
in der Weilstraße vorzugehen . Der Gemeinderath hat nichts dagegen einzu¬
wenden . — Um die Erlaubniß zur Erbauung einer Scheune int Distrikt
„Galgenfeld " ( gegenüber dem Archivgebäude ) sucht Herr Metzger Heinr .
Cron nach . Entsprechend den Bestimmungen von 1878 wird da « Gesuch
genchmigt . Petent hat den zur Erbreiterung der Mainzerstraße erforder¬
lichen Streifen Landes kostenfrei an die Stadt abzutreten und die Koste «
für den Straßenbau auf die Frontlänge seines Grundstücks stcherzustelle ».
— Herr Rechtsanwalt Dr . Leisler , Paulinenstraße 2 , macht zur Ver¬

meidung von etwaigen Differenzen darauf aufmerksam , daß die zur Speisung
feine « Brunnens vorhandene Brunnenkammer nunmehr durch die erfolgte
Erbreiterung der Gartenstraße in die letztere zu liegen gekommen sei. Et
will daher einen Einsteigeschacht über der Kammer aubringen lassen und

denselben durch einen eisernen Rahmen mü eisernem Deckel schließen . Gegen
diesen Schacht ist nichts einzuwenden , wohl aber soll statt de » eifernen
Deckel » Pflasterung auSgeführt werde « . Bezüglich der Pflasterung refp . del

Unterhalt
ebenso k<
Ingenien
der Gor
hätten . :
Rentner '

die Koste
Pflastern
wenn ein
empfindet
Bau -Con
Herren E
seid "

zun
schiedene
stellutlg d
hält es d
neuen Fi
darin nel
soll die 8

v ( <£
schon me
einige Ge
nitz. - 8
von hier
erhoben . !
der Unie :
rechtswidi
vorliegt . •
Wäscherin
der einen
davon . T
der Ankla
fretgesproe
und © eit
eine » Sp
Taglöhnei
erscheinen !
Angeklagt

V (®
vom 22 .
wegen Di
Umstände ,
Mit 3 Wi
Aerger üb
eine unwo
aus Oben
reichenden
23 . Angus
steuerzettel
Steuerbur
Zettel un !
dem nun
Stücke bei
Quittung
auf bas
den angel

Die Prüfui
sichen Ein
daß die N
« ereinsgeb
mungen nc
im Wege s
schon seit 1
angeregten
don der K
Entwurf e
unterzogen
jjeiübtr ei
Das Gesu

gegen die
bigung . S
weiteres S
des Zeuge
wacher au
Ueberweisu
Erkenntnis
wegen Bel
urtheflten
Rentners (
digungskla
abgewiesen
für den B

, ( L
Itattgefunb
und Form
des Mtnist



$ to . » rs Expedition : Kanggaffe - ko . 27 . Lette 7

guter Quelle geht der „ Franks .
: „ Der betr .

Zwecke der Errichtung einer Hopfenbau -Versuchsstation soll dem Gewerke -
verein zu Grenzhausen mitgctheilt werden . Eine Unterstützung seitens des
Vereins wird abgelehnt . - Eine Beschwerde deS Joh . David Weide
aus Dexbach wegen des dem Anton Weber in Dexbach zuerkannte » Preises
aus der Louisen -Stiftung wird auf Antrag der Commission für Verthcilung
der Preise aus der genannten Stiftung als unbegründet abgewiesen . —
Der ^ Antrag des Herrn Vice -Präsidenten Oberforstmeister Tilmann ,
betreffend die Verleihung von Culturmeffern an Communal -Forstbeamte ,
wurde genehmigt . — Das Ansuchen der Kalender - Commission des land -
wrrthschaftlichen Versicherungs -Verbandes Mittelrhein um Gewährung einer
Berhülfe zu Prämien für Buchführung wurde abgclehnt . — Der Antrag
des VI . Bezirks , die Einführung eines einheitlichen Wahrschaftsgesetzes für
das deutsche Reich betreffend , wurde angenommen und gleichzeitig be¬
schlossen , den Antrag auch an das Oeconomie -Collegium zu stellen . — Der
Antrag desselben Bezirks , die Erhaltung der Fohlenweide zu Welschneudorf
betreffend , wurde von der Tagesordnung abgesetzt , nachdem zufolge einer
Mlttherlung deS Generalsecretars die Angelegenheit bereits ihre Erledigung
gefunden habe . — Desgleichen der Antrag desselben Bezirks , betreffend die
Umwandlung der Staatspreise für Zugochsen in solche für Jungvieh ,
nachdem der Generalsecretär daran erinnert hatte , daß nach der Prä -
miirungsordnung Preis - für Zugochsen des Lahnschlages nicht bestehen . —
Ein Antrag des Herrn Director Dr . Medicus , betr . die Verwendung
eines Einnahme - Ueberschusses auf Capitel IV 4 a wird abgelehnt . — Der
Antrag desselben Herrn , betr . Normativbestimmungen für die landwirth -
schaftlichen Casinos , wird als nicht genügend vorbereitet von der Tages¬
ordnung abgesetzt . — Ein Antrag des Generalsecretärs Müller , betr .
die Reform des Genossenschaftswesens , welcher durch die gleichzeitigen
Anträge der Herren Graf von Schwerin und Rolshoven einige Zu -
satze erhielt , wurde in folgender Fassung genehmigt : „ Das Directorium der
Vereins nassauischer Land - und Forstwlrthe beschließt , bei dem Herrn
Fürsten Reichskanzler und bei dem hohen Reichstage durch entsprechende
Eingaben dahin vorstellig zu werden , daß bei eventueller Reform des
Genossenschaftswesens die gesetzliche Zulassung der „ beschränkten
Haftung " (v . Mirbach ' scher Antrag ) auf die ländlichen Genossenschaften
(nach System Raiffeisen ) , falls der Unterschied zwischen diesen und den
anderen Genossenschaften ( System Schulze - Delitzsch ) sich gesetzlich definiren
läßt , nicht ausgedehnt , sondern ihnen die durch glänzende Erfolge bewährten
Einrichtungen belassen und 2 ) die Kosten für dre Eintragung der Genossen¬
schaften in das Handelsregister , sowie für Publikation dieser Eintragung
ermäßigt und eingeschränkt werden mögen ." — Bezüglich der Vergebung
der Papierlicferung und Druckarbeit | fiir die Vereins -Zeitschrift beschließt
das Directorium , den Vertrag mit der L . Schellenberg ' schen Hofbuchdruckerei
in dem Falle zu erneuern , wenn die genannte Firma eine Ermäßigung
der Preisansätze um 15 pCt . eintreten läßt . Im anderen Falle ist eine
beschränkte Concurrenz zu eröffnen . — Ein Antrag des Herrn Lautz ver¬
anlaßt das Directorium zu dem Beschlüsse , durch entsprechende Eingaben
sich für die Ermäßigung der Eisenbahntarlfsätze für den Düngertransport
zu verwenden . — Durch ein Schreiben des König !. Landes -Oeconomie -
Collegiums aufaefordert , beschließt man , für die nächste Sitzungsperiode
die Berathung folgender Gegenstände zu beantragen : 1 ) Die Einführung
eines einheitlichen Währschaftsgcsetzes für das deutsche Reich ; 2 ) die Ermäßi¬
gung der Eisenbahntarifsätze für den Düngcrtransport ; 3 ) die Wieder¬
besetzung der Beschälstationen zu Montabaur , Weilburg und Usingen . —
Die noch übrigen Gegenstände der Tagesordnung gaben zu Beschlüssen
keine Veranlassung .

0 ( Stiftungsfest .) Das 19 . Stiftungsfest des „ Katholischen
Kirchenchores " fand am Sonntag Abend unter Betheiligung eines zahl¬
reichen Publikums im „Römersaale " statt . Das Programm wurde in
allen Theilen glücklich durchgeführt und sämmtliche Leistungen , einschließlich
des höchst gelungenen Schwankes „ Im Theater - Bureau "

, der durch dar
ausgezeichnete Spiel des Herrn I . Stolz zu besonderer Geltung kam ,
mit lebhaftem Beifalle belohnt . Die Ansprache des Dirigenten , Herrn
Organisten und Lehrers Link , verbreitete sich über die Geschichte des
Chores und erwähnte dankend , wie demselben in letzterer Zett eine namhafte
Zuwendung zur Anschaffung einer geselligen Vereinsfahne aus Anlaß eines
frohen Familienereignisses zu Theil geworden sei. Mit einem Ballver¬
gnügen schloß das schöne Fest .

* ( Ein Reichspatent ) auf seine Erfindung Telethermoindicator ist
dem Herrn C . Th . Wagner Hierselbst ertheilt worden .* ( Mißhandlung eines Försters .) In Wallrabenstein
wurde in voriger Woche der dortige Förster von einem Wilderer Nachts
überfallen und fürchterlich mißhandelt . Aus gr i . . ? ~

Presse " über diese rohe That folgende nähere Mitthetlung zu :
Förster , ein noch junger Mann , trat am 1 . October erst seinen neuen Dienst
in Wallrabenstein an . tan fortgesetzter Wilddiebereien und Forstfrevel
mußte der Förster seiner Pflicht genügen und den 22jährigen Neffen de»
Bürgermeisters endlich bei seiner vorgesetzten Behörde anzeigen . In Folge
dessen lauerte der Wilderer dem Förster bet dessen Heimweg von der Kirch¬
wethe Nachts nach 12 Uhr auf und schlug ihm hinterrücks mit einem sogen .
Wellenbengel dermaßen über den Kopf , daß der Ueberfallene sofort lautlos
zusammenbrach . Nachkommende Leute fanden ihn und brachten ihn nach
einem Hause , wo er erst am zweiten Tage wieder zur Besinnung kam .

Der mordlustige Neffe des Bürgermeisters wurde anderen Morgens au »
dem Bett geholt und verhaftet . Der Fall wird sich jedenfalls vor den
Asstsen zu Wiesbaden abspielen . Dem Förster geht cs verhältnißmäßig
besser, die Mütze hatte die Wucht des Schlages etwas geschwächt . "* ( Correction des Rheins .) Im vorigen Sommer berief der
Reichskanzler in Folge einer vom Reichstag am 17 . Mürz 1880 gegebenen

Unterhaltung dieses Schachte » übernimmt die Stadt keinerlei Pflichten ,
ebenso kann ein Servitut in keiner Weise anerkannt werden . — Herr
Jngmieur Richter berichtet , daß die Verhandlungen mit den Hausbesitzern
der Gonnenbergerstrabe wegen Anlage eines Trottoirs stattgefundeu
hätten . Nach denselben haben sich nur die drei Nachbarn , die Herren

® adjmetjer , Kohl und Schumacher , einverstandenerklärt ,die Kosten zu tragen . Der Gemeinderath beschließt , nächstes Jahr mit der
Pflasterung zu beginnen , und werden hoffentlich die übrigen Hausbesitzer ,
wenn einmal der Anfang gemacht ist , die Annehmlichkeit eines Trottoirs
empfinden und ebenfalls um Fortführung desselben nachsuchen . — Die
Bau -Commisston wünscht endlich einmal die Angelegenheit betreffs des von den
Herren Gebrüder Adrian projectirten Lagerhauses im Distrikt „ Galgen -
fiid zum Austrag gebracht zu haben . Es stehen dem Wunsche jedoch ver -
chiedene Bedenken gegenüber und wird Beschluß bis nach definitiver Fest¬

stellung des betr . Fluchtlmienplanes ( 10 . December ) ausgesetzt . — Weiter
hült es die Bau - Commission für zweckmäßig , die projectirte Allee nach dem
neuen Friedhof so einzurichten , daß ailch der Leichenwagen seinen Weg
iwtto " Amen kann . Der Gemeinderath erklärt sich ebenfalls hierfür und
soll dre Allee 5 Meter breit angelegt werden . — Hierauf geheime Sitzung .

v ( Schöffengericht . Sitzung vom 22 . November .) Ein
schon mehrfach bestrafter Maurer aus Biebrich hat aus einem Neubau
einige Gebund Kornfiroh entwendet und erhält dafür 2 Monate Gefäng -
niß . — Abermals hat die Städtische Curdirection gegen einen jungen Mann
von hier wegen mißbräuchlicher Benutzung einer Abonnementskarte Anzeige
erhoben . Das Urtheil wird nächsten Samstag publizirt . — Von der Anklage
der Unterschlagung wird ein hiesiger Hutmacher sreigesprochen, da eine
rechtswidrige Ansicht (es handelt sich um einen alten Kutscherfilz) nicht
Mriteflt . — Wegen Diebstahls und Unterschlagung werden einer hiesigen
Wäscherin 14 Tage Gefängniß auferlegt . — Ein Landman « aus Bierstadt ,der einen Jagdaufseher öffentlich beleidigt hat , trägt 4 Wochen Gefängniß
davon . Dem Beleidigten wird die Publikalionsbefugniß ertheilt . — Von
der Anklage des Diebstahls wird die Frau eines hiesigen Postschaffners
sreigesprochen . — Drei weitere Anklagen : gegen einen hiesigen Bierbrauer
und Scrrbent wegen Unterschlagung , bezw . wegen Beihülfe dazu ; gegen
eine » Spezereihändler wegen Steuerdefraudation und gegen einen hiesigen
Taglohner wegen Ruhestörung und Dienstbeletdigung müssen wegen 3cicht -
erscheinens der Angeklagten ausgesetzt werden . Gegen den letzterwähnten
Angeklagten wird , da er nicht entschuldigt ist , Haftbefehl erlassen .

z( (Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung
vom 22 . November .) Einen vielbestraften Taglöhner von hier trifft
wegen Diebstahls im criminellen Rückfall , unter Zubilligung mildernder
Umstände , eine Gefängnißstrafe von 6 Monaten und 1 Jahr Ehrverlust . —
Mit 3 Wochen Gefängniß wird ein Wagner aus Wehen belegt , welcher im
Steiger über eine erfolgte Verurtheilung gegen einen Amtsrichter aus Wehen
eine unwahre Beschuldigung ausgesprochen hat . — Ein Versicherungsagent
ans Oberursel wird von der Anklage der Urkundenfälschung wegen unzu¬
reichenden Beweises freigesprochen . - Eine hiesige Geschäftsfrau schickte am
23 . August chr Mädchen mit drei Steuerzetteln , darunter einen Kirchen -
steuerzettel und zwei gleichlautende Staatssteuerzettcl , auf das hiesige
Stmerbureau , um zu zahlen . Der Beamte zerriß einen der gleichlautenden
Zettel und quittirte die Zahlungen aus den beiden anderen Zetteln . Nach¬
dem nun die Steuerzahlerin noch zweimal das Mädchen geschickt, um die
Stucke des zerrissenen Steuerzettels , von dem sie behauptete , er habe eine
Quittung über 7 Mk . 50 Pfa . enthalten , zu reclamiren , begab sie sich selbst
auf das Bureau und infinuirle da dem Beamten , er wolle sie um
den angeblich gezahlten Betrag bringen . Nachdem alle Vorstellungen
fruchtlos blieben , sagte ihr der Beamte , dann möge sie ihn verklagen .
Auch dieses geschah und die Königl . Staatsanwaltschaft erhob nun
gegen die Frau Anklage wegen falscher Anschuldigung und Belei¬
digung . Die Verhandlung wird auf heute Abend 4 ' / » Uhr vertagt , um
weiteres Beweismaterial zur Stelle zu schaffen . Wir werden die Ergebnisse
des Zeugenverhörs morgen mittheilen . — Wegen Bettelns erhielt ein Uhr¬
macher aus Schmalkalden vom Schöffengericht zu Idstein 4 Wochen Haft und
Ueberweisung an die Landespolizei zudictirt . Seine Berufung gegen dieses
Erkenntniß wird verworfen . — Verworfen wird ferner die Berufung eines
wegen Beleidigung zu 5 Mk . Geldstrafe event . 1 Tage Tage Haft ver -
urtheilten Oeconomen aus Sonnenberg . — In der Berufungssache des
Rentners Eckhardt - Fould zu Frankfurt a . M ., der mit einer Belei¬
digungsklage gegen den Herrn Regierungspräsidenten vom Schöffengericht
abgewiesen war , ist für den Beklagten Herr Rechtsanwalt Dr . Siebert ,
für den Berufer Niemand erschienen . Die Berufung wird daher verworfen .

L ) ( Landwirthschaftlicher Verein .) In der am 19 . November
stattgeiundenen Sitzung des Directoriums des Vereins Nassauischer Land -
und Forstwirthe kamen folgende Gegenstände zur Berathung : Ein Erlaß
des Ministeriums für Landwirthschaft , Domänen und Forsten , betreffend
die Prüfungen im Hufbeschlage , insbesondere die Einführung der bezüg¬
lichen Einrichtungen im Königreiche Sachsen , ist dahin zn beantworten ,
daß die Nothwendigkeit der Einführung solcher Prüfungen im diesseitigen
« ereinsgebiete vorltegt und daß der Durchführung der gedachten Bestim -
uiuugen nach den gepflogenen Erhebungen keine besonderen Schwierigkeiten

Wege stehen , umsomehr , als ähnliche Einrichtungen im Vereinsgebiete
schon seit lange bestehen , welche allerdings durch die vom Herrn Minister
angeregten Bestimmungen vortheilhaft ergänzt werden könnten . — Der
don der Königl . Regierung dahier zur gutachtlichen Aeutzerung mitgethetlte
Mtwurf einer Feuer -Polizeiverordnung wird einer eingehenden Berathung
unterzogen und das von dem Referenten , Herrn Hoffmann ( Herborn ) ,
herüber erstattete Gutachten in seinem ganzen Umfange gutgeheißen . —
ivas Gesuch des deutschen Hopfenbau -Verems um Unterstützung zum
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80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Wir machen auf die Annonce des Herrn FT . Becker merfelbß

aufmerksam , welcher mit dem Alleinverkauf der deutsche « P » onix -

Maschine von den Herren Baer & Rempel in Bielefeld für M

hiesigen Kreis betraut ist . Diese Nähmaschine hat sich überall die höchst
Anerkennung erworben und wird in fachmännischen Kreisen als dleunigi

Nähmaschine bezeichnet , die vor allen anderen Nähmaschinen für Fammw

Gebrauch , Kleider - und Weißnähereien 2c. den ersten Platz emntmmt ^ lloV

— Kür die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

<Di « heutig « Nummer «utyLtt 20 « eite « . )

das musikalische Interesse in hervorragender Weise in Anspruch , sonder «

auch insofern , als zwei neue Compositionen de » ,Herrn de Swert z«

Gebär kommen werden . Die eine derselben ist eme Symphonie , betitelt :

Nordseefahrt "
, persönlich vom Componisten diriairt , die andere ein neue »

Conceristück in Form einer Gesangsscene für Cello .

* ( i . Concert des „Wiesbadener MLnnergesang - Vererns .)

Der Männergesang erfreut sich in Deutschland , und wo Deutsche auch sonst

zusammenleben , eben einer Cultur , zu der kein Analogon besieht . Fast in

jedem Dörfchen findet man jetzt einen Gesangverein , und wahrend m den

Anfängen der Entwickelung solche Bestrebungen nur schüchtern auftraten ,

sogar als eine Art Demagogie mißliebig betrachtet tourben , sehen wir letzt
Beamte bis zu den Spitzen hinauf bittet ober tnbtrect bethetligt . Man

hat einsehen gelernt , daß Kunst mit Demagogie nichts zu thun hat und

daß volle Wahrheit in dem alten Siebe liegt „Wo man singt , da lab Dich

ruhig nieder " . Und wie überall , so ist der Männergesang auch hier kleinen

Anfängen entsprossen und hat aus einem Stamme heraus ein weitverzweigtes ,
laubiges Geäste getrieben . Dieser Stamm ist der „Männergesang -Verern ,
um den sich nun eine ganze Anzahl dieselben Zwecke verfolgender , ver¬

schiedenartig benannter Vereine grnppiren . Die üppigsten Blüthen wahrend

seines langjährigen Bestandes hat der erstgenannte m der dtesiahrtgen
Gesangswetlstreit - Festlichkeit getrieben , und diese Blnthen sind alle fruchtbar

gewesen ; die materiellen Früchte konnten gleich geerntet werden , die

moralische Conseqnenz wird aber andauern . Letztere rst tn der inneren

Veredelung und Ausarbeitung zu suchen . Von jedem der concurrirenden

Vereine konnte man lernen , es hatte ein jeder etwas Eigenthumliches anf -

zustellen , und der Vergleich resp . die ehrliche Selbsterkenntnch setzt einen

Sporn ein , der zu Höherem anstachelt . Daß unser „Mannergesang -Verem

in seinen Leistungen auf einer ganz respectablen Stufe angelangt ist hat

er durch seine am vorigen Samstag veranstaltete erste Abendunterhaltung
von Neuem bewiesen , wenn er auch dieselben in ihrer Qualität und Quantität

nicht über den Rahmen einer Abenduuterhaltnng hinaus ausdehnte . Die

Chöre . Nachtlied " von Kreutzer , „Das Kirchlein " von Becker , „Die Wetn -

und Wassertrinker " waren alte liebe Bekannte ; neu war nur em Chor

, Jm Herbste " von A . Wald ; derselbe ist frisch und gefällig , tn der Form
indeß etwas beschränkt angelegt . Sämmtliche Chöre wurden in ferner Ab -

schattirung vorgetragen . Ans derselben Abendunterhaltung haben wir , auch

noch die Mitwirkung der Herren Dötsch ( Cello ) , Buriam (Piano ),
A . Adler und W . Hoffmann ( Gesang ) zu verzeichnen . Die beiden Instru¬
mentalisten vereinigten zunächst ihre schätzbaren Leistungen tn einer Polonaise
und traten bann noch mit verschiedenen Soli ' s auf . Herr Burjam spielte

. Frühlingsnacht
" von Kullack , „ Romanze " von Rubinstem unb ben

5 -moU -Walzer von Chopin (nachgelassenes opus ) . Wahrend wir dieser

erstgenannten Nummer unseren Beifall zollen , müssen wir zu der Romanze
bemerken , daß dieselbe bei der Wiederholung des Thema ' s in Es -dur etn

leidenschaftlich bewegteres Tempo , sowie auf dem Höhepunkte des Ed einen
breiteren und gedehnteren Gesang verlangt und daß das Tempo des
E - moli -Walzers überhastet war und derselbe darum keinen Ausdruck gewann .
Wir haben ihn nie so schnell gehört ; an Frau Schumann , die ihn hier ,m

Curhause spielte , hätte man sich doch ein Muster nehmen können . Herr
Dötsch spielte ein Adagio von Servais und eine Mazurka technisch trefflich
und mit warmer Empfindung . Die Lieder der Herren A . Abler und
W . Hoffmann wurden mit Beifall anfgenommen .

* (Curhaus . — Componisten - Abend .) Im Curhause findet
heute ein Strauß - Abend deS ^ städtischen Curorchesters statt , worauf
wir aufmerksam machen .

» ( Curhaus . - Künstler - Concert .) Das vierte „Concert im

CycluS der 12 Concerie unter Mitwirkung hervorragender Künstler , das
am Freitag Abend dieser Woche im Curhause stattfinden wird , nimmt nicht
nur m Folge der solistischen Mitwirkung des Herrn Jules de Swert
"

Druck und Verlag der L , Schellenberg ' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden

Anregung eine Commission von Sachverständigen , um die vielfachen Klagen ,

welche über den Zustand und die Correciion des Rheins auf der Strecke

von Mainz bis Bingen laut geworden waren , zu untersuchen und Vor¬

schläge zur Abstellung der erhobenen Beschwerden aufzustellen .. An dieser

Commission , welche in den Tagen vom 4 . bis 13 . October vorigen Jahres

an Ort und Stelle unter dem Vorsitz des Ministertalbirectors Marcarb

ans Berlin in Thätigkeit war , nahmen 18 Vertreter der Reichsbehorde
und der betheiligteu Rheinuferstaaten und außerdem 42 Vertreter des

Reichstags sowie der Rheingau - Eingesessenen , der Rhemschifffahrts - und der

Weinbau -Jnterefienten Theil . Durch das „ Centralblatt der Bauverwaltung
werden nunmehr die bisher nicht bekannt gewordenen reichsamtlrchen Acten -

stücke über die gepflogenen Verhandlungen veröffentlicht , und zwar der von

den beiden Reichscommissarieu an den Reichskanzler erstattete Bericht und

dessen Anlagen : 1) eine Denkschrift , welche ben Mitgliedern der Commission
vor Beginn der Verhandlungen übersandt war ; 2 ) die auf Grund der ört¬

lichen Untersuchungen erfolgte Aufnahme des Befundes , über ben Zustanb
bc8 Rheinstromes unb seiner Ufer auf ber Strecke Mamz -Bingen ; 3 ) em

Schriftstück „Allgemeine Gesichtspunkte für bie @ trotnre0ultrung auf ber

Strecke von Mainz bis Bingen unb Vorschläge zur Abstellung der erhobenen

Beschwerben "
, in welchem sämmtliche Vorschläge ber Commission practsirt

ftnb ; 4 ) eine Uebersichtskarte ber Rheinstrecke Mainz -Bingen . Mit dieser

Veröffentlichung wird einem in ber diesjährigen Fruhiahrssitzung des Reichs¬

tages von mehreren Abgeordneten ausgesprochenen dringlichen Wunsche

Rechnung getragen , dessen Erfüllung der Vertreter der Mrtm

Staatsminister von Bötticher , bereits damals in Aussicht stellen konnte .

Für die betheiligten Interessenten , Reichstagsmitglieder , Landwirthe Tech¬
niker u . s. w . dürfte die Notiz von Interesse sein , daß die Nummer 34 des

Centralblattes der Bauverwaltung mit dem gesammten anfgefuhrten Material

von der Expedition , Wilhelmstraße 90 in Berlin , bezogen werden kann .

— ( Das Buch einer Prinzessin .) Die jüngste Tochter der

Königin Victoria , die 25jährige Prinzessin Beatrice welcheemesorg -

fSltige künstlerische Ausbildung erhielt , hat ein Buch mtt Illustrationen von

ihrer Hand , die durch Farbendruck vervielfältigt sind , erscheinen lassen . Das

Buch ist aber keineswegs etwa nur zur Vertheilung an besonders bevor¬

zugte Persönlichkeiten bestimmt unb wirb auch nicht vor bem Publikum

geheim gehalten , sonbern ist wirklich veröffentlicht worben , unb für ben

allgemeinen Verkauf in ber Verlagshaudlung von Smith , Elber L Co .

in London erschienen . Durch Inhalt unb Ausstattung ist es offenbar zu

Weihnachtsgeschenken bestimmt . Es enthält für jeben Tag bes Jahres em

Blatt mit einem Sinnspruche , das mit zarten rmd zierlichen Ranborna -

menten umgeben ist , und jeder Monat ist durch etn Blatt mit einem

characteristischen Blumenstück repräsentirt . Das Titelblatt zeigt das . reich¬

verzierte Monogramm der Prinzessm . Bemerftnswerth ist , daß die Re -

production der Bilder durch einen Deutschen, . Bach aus Leipzig , geschah .

Es ist vorauszusehen , daß das Buch der Prinzessin tm englischen Publi¬

kum die weiteste Verbreitung finden wird .
- ( Erdbeben .) Aus Brüssel , 19 . Nov ., wird telegraphirt : „ Erne

starke Erderschütterung wurde gestern Abend um halb 11 Uhr tm größten

Theile
^

Belgiens
^

verspürt .
berungIütft ) Heber einen Unglücksfall in

bei Grinbelwalber Gebirgswelt , welcher einem wackeren und von dm

fremden Touristen wegen seiner Zuverlässigkeit und semer Charactei -

Eigenschaften geschätzten Führer das Leben gekostet hat, . wird dem Berner

Bund " aus Interlaken vom 16 . d . Mts . geschrieben : „ Ingenieur
And erfuhren von Interlaken hatte am 14 . d . Mts . mit Peter Egger
und Rudolph Kaufmann als Führer und Peter Schlegel als

Träger wegen nöthiger Reparaturen eine Tour nach der Berglihutte unter¬

nommen . Glücklich , wenn auch mühsam , gelangten sie an das Ziel ihrer

Reise . Von da aus kehrte Peter Egger zurück , um seinen wegen Unwohl¬

seins zurückgebliebenen Kameraden Schlegel aufzusuchen und . nothigenfallr

zu unterstützen . Der Abend und die Dunkelheit waren nnttlerweüe du «

aetreten Als Egger auf dem Gletscher endlich den Vermißten aufgefunben

und gestärkt hatte , schickten sie sich an den Vorangegangenen zu . folgen .

Beleuchtung war höchst nothwendig , daher schlug Egger einer We nflasch-

den Hals ab , um eine Kerze in ber Oesinung zu befestigen . Beidie !M

Anlasse glttt seine Hanb aus unb er burchschmtt sich die Radial -Ariene .

Die Kenntnisse nnb Hülfsmittel ber beiben Männer waren unzureichend
bie Blutung zu stillen . Egger starb Morgens um . 6 Uhr an Erschöpfung

unb Kälte , nachbem bie beiben Leidensgefährten etne schreckliche Nacht auf

bem Gletscher durchlebt hatten ."

Aus dem Reiche .
* (Der Kaiser ) war durch Unwohlsein genötijigt , das Zimmer zu

hüten , und konnte in Folge dessen an dem vorgestern zu Ehren des Ge -

buristages der Kronprinzessin im Kaiserlichen Palais stattfindenden Diner

owie auch an der Einweihungs -Feier des Kunst -Gewerbemuseums nicht

theilnehnnn .
e Nr ^ rine .) Daß unsere Marine darauf bedacht

ist , das deutsche Interesse in fremden Ländern zu wahren , beweist der nächst¬

jährige Etat , in welchem mttgetheilt wird , daß für West - Indien , Ost - Asien ,
sie Südsee und Australien deutsche Schiffe tn Dienst gestellt werden sollen .

Zur Ausreise nach West - Indien wird eme GlattdeckMorvette . zudernach

Ost -Asien eine gedeckte (Sorbette , zu der nach der Sudsee und Ausiralten

zwei Kanonenboote der Albatroh - Claffe in Stand gesetzt toerben . .Für

das volle Jahr 1882/83 werden in ben ostasiatischen Gewässern zwei ge¬

deckte Corvetten unb zwei Kanonenboote l . Classe in der Sndsee etne

Glattbecks -Corvette unb ein Kanonenboot ber Albatroß -Classe ftattonirt sein .
— ( Lotterie - Steuer .) Die durch das Reichs - Stemvelgesetz vom

1 -Mi d . I . vorgeschriebene Besteuerung der preußischen Classenlotterte

wirb erst bei den int Februar für ben April k. I . zur Ausgabe gelangendeu

Loosen ber nächsten Classenlotterie zur Anwenbung kommen unb 8 Mark

für bas ganze LooS betragen .

Vermischtes .



! ♦ Beilage zum Wiesbadener Lagblatt , Ms . 275 , Mittwoch 23 . November 1881 .
'^ TT * -~ -r :---- — Ti -miuBMMii - r------ - ---------mmmm

Bekanntmachung .
In Gemäßheit der Bestimmungen in den § § . 7 und 29 des

Gemeindeqesetzes vom 26 Juli 1854 treten am Schlüsse jeden
Jahres sowohl ein Drittel der Mitglieder des Gemeinderaths ,
als auch ein Drittel der Mitglieder des Bürgerausschusies
aus dem Amte aus , und zwar am Schlüsse dieses Jahres die
von der dritten Abtheilung der Wähler gewählten Mitglieder
der genannten Kölperschaften .

Nachdem Termin zur Vornahme der erforderlichen Erfatz -
wahlen ans Dienstag de « 18 . December d . I . Morgens
9 Uhr bestimmt worden ist , werden alle Wahlberechtigten der
- ritten Abtheilnug hiesiger Stadt hierdurch eingeladen ,
sich in dem bestimmten Wabttermine im Rathhaussaale ,
Marktstraße No . 5 , zu versammeln .

Jeder Wahlberechtigte ist verpflichtet , bei der Wahl
der Gemeinderaths - Mitglieder (Gemeinde . Vorsteher ) zu
erscheinen und werden alle Diejenigen , welche ausdleiben , mit
einer Ordnungsstrafe von 1 Mk . 71 Psg . ( 1 fl ) belegt , sofern
sie nicht durch Krankheit oder Abwesenheit am Erscheinen ver¬
hindert sind und dies auf glaubhafte Weise darthun können

Zur Nachricht wird weiter bemerkt , baß zur dritten Wahl -
abtheilnng alle diejenigen hiesigen wahlberechtigten Bürger
und in hiesiger Stadt pensionirten Hof - , Militär - und Civil -
diener gehören , welche weniger als l 98 Mark an Gemeinde¬
steuer jährlich entrichten oder gemeindesteuerfrei sind und von
denjenigen Bürgern , welche 198 Mark jährliche Gemeindesteuer
zahlen , nur Herr Kaufmann Benjamin Wolf .

Das Verzetchniß der sämmtlichen Wahlberechtigten der dritten
Abtherlung liegt vom 22 . d . Mts . an acht Tage lang im Rath¬
hause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 2l , zu Jedermanns Einsicht
offen und können während dieser Frist etwaige Reclar . ationen
gegen die Richtigkeit desselben bei dem Unterzeichneten vorge -
dracht werden .

Die am Schlüsse dieses Jahres austretenden Gemeinderaths¬
und Bürgerausschuß - Mitglieder sind :

1) Die Gemeindevorsteher Herren : Rentner Carl Fauler ,
Lederhändler Friedrich Käßberger , Rentner Georg Schlink
und Rentner Georg Stritter .

2 ) Die Bürgerausschuß - Mitglieder Herren : Dachdecker
Carl Beckel , Herrnschneider Jacob Becker , Bäcker Arnold
Berger , Rentner Anton Burkart , Rentner Wilhelm Erkel ,
Hutmacher Eduard Fraund , Kaufmann Valentin Groll ,
Schreiner Heinrich Heiland , Tapezirer Wilhelm Jung ,
Schreiner Carl Kießling , Spengler Friedrich Kleidt ,
Herrnschneider Friedrich Knefeli , Schreiner Wilhelm Koch ,
Schreiner Heinrich Neugebauer , Sanitätsrath Dr . Arnold
Pagenstecher , Steinhauer Carl Roth , Schuhmacher Emil
Rumpf , Rentner Jacob Saueressig , Kaufmann Ludwig
Schwenck , Spengler Philipp Stemmler , Architect Daniel
Strasburger , Schlosser Wilhelm Tremus und Techniker
Justin Zintgraff .

Wiesbaden , 18 . November 1881 . Der Oberbürgermeister .

--- - ------------------------- Lanz .
_______

Bekanntmachung .

. Die Anfuhr von 200 Cbkmtr . « « zerkleinerten Deck -
ste »nen aus dem Steinbruch Speierslach auf den Lagerplatz
V der Neumühle soll Donnerstag den 24 . d . Mts .
vormittags 11 Uhr im Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer
r . ° - if im Versteigerungswege vergeben werden . Die Be -
»mgungen werden im Termin bekannt gemacht .

Wiesbaden , den 21 . November 1881 . Der Stadt - Ingenieur .

_________________ Richter .

wird gelegt , ohne daß der Stoff in

irgend einer Weise darunter leidet .
Maschine neuester Construction .

Fa « lbrrnu » enftratze 2 im Laden .

Füsse

Bekanntmachung .
Bei den in der Woche vom 13 . bis 19 . d . Mts . unvermuthet vor -

genommenen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe fcilgehaltenen
Milch hat nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

nicht abgerahmter .
Grad .

1) Christian Ungeheuer von Kloppenheim 33,5
2 ) Louise Silbereisen von Dotzheim . . 34
3 ) Susanne Hebel von Heßlock . . . . 30
4 ) Heinrich Schrumpf von Erbenheim . 34,6
5 ) Elisabeth - Ungeheuer von Kloppenheim 32

abgerahmter . Rahm .
Grad . Proz .

36 7
37 12
34,6 12
36 10
36 12

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
ich zum besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Much , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

® ie ad 1 aufgeführte Milch hat nicht den normalmätzigen Rahm -
gchalt . Gute Milch soll 10 — 14 Prozent Rahm liefern .

Wiesbaden , den 21 . November 1881 . König !. Polizei -Direction .
I )r . v . Strauß .

Auf hiesigem Trieschland können

2000 Fichtenstämmchen zu Christbäumchen
per Stück 25 Pf . abgegeben werden .

Heimbach , den 14 . November 1881 . Der Bürgermeister .
11 ^ 73 Diefenbach .

Leihbibliothek » ° n H . Ebbecke ,

Kirchgafse 14 , gegenüber dem neuen Nonnenhof .

Reichste Auswahl . Alle neuen hervorragenden Erschei¬
nungen werden sofort ausgenommen . Nach auswärts

besondere Vortheile . 7973

Von Neujahr ab erscheint im Verlage von
J . Enke in Stuttg art :

Humboldt ,
Monatsschrift für die gesammten Naturwissenschaften ,

redigitt von

Dr . G . Krebs ,
Oberlehrer zu Frankfurt a . M . , früher Oberlehrer an

der höheren Bürgerschule zu Wiesbaden .

Bestellungen nimmt schon jetzt entgegen
Karl Wickel , Buch - und Kunsthandlung ,

11501 große Burgstraße 2a .

E . Beckers ,
Lauggasse 50 , am Krauzplatz , 11648

empfiehlt eine reiche Auswahl in

Photographie - Rahmen & Albums
in jeder Größe und in jedem Genre zu den billigsten Preisen .

N Uhrgläser Ia Qualität :
1 Patentglas ....... 50 Pfg . ,

Mc
J

ZM 1 Spindeluhrglas ..... 20 Pfg, ,
flache Gläser und Savonnettegläser ebenfalls billigst .

Wg/Tw Alle Reparaturen an Uhre « werden gut
und billig unter reeller Garantie nasgeführt .

9789 E . Klagen , Kirchgasse 10 .

Maiblumeukeime ,
sehr schöne , starke , blühbare , empfiehlt
11361 Jul . Praetorius , Kirchgasje 26 .
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Stüü

«pfiehlt

B
5291

826

H/Jinp " E " '
lünstlicher Ziihnc , Gcliistc ,

L lMVI PlimArcn rc . ÄÄ ?AÄ ‘ '
Adler -Apotheke .

5412 H . Kimbei .

icke der W

A Ylt/HUli 'f ’
.sit .ATl Uhö ^ i ^ ^ stgcgeustauve werden

ILHLiq tUULlCR den höchsten Preisen angekauft .
HL Hess . Königl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

♦ * " Ofensetzer und - Putzer , wohnt
Helenenstrasse 13 . 8571

angenommen .
9725

Oberpf
Hiermit

Sendung i
unb noch
200 Pfd

Maus - Eigenthümer
Villen - Besitzer «

Mn Coucert - Flügel — Bechstein — Wegzugs Halver
billig zu verkaufen . Zu besehen zwtfchen 11 und 1 Uhr .
Näherer Expedition . 7791

1. reoervirter Platz 8 Mark ; II . reservirter Platz 3 Mark ; nichtreeer -
virter Platz 1 Mark .

Die dauerten werden nur erforderlichen Falles geöffnet .
Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des

Curhauses .
Bei Beginn des Concertos werden die Eingangsthüren des grossenSaales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen

Nummern geöffnet .
Abonnements auf sämmtliche Concerte : I . reservirter Platz

25 Mk . ; II . reservirter Platz 18 Mk . ; nichtreservirter Platz 10 Mk .
Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .

C . Kuhmichel ,
17 Schwalbacherstrahe 17 ,

zu veräusser » , werden gebeten , ihre Adressen
unter A . D . 30 in der Expedition d . Bl . nieder
zulegen . 10204

unter Mitwirkung
des Cello - Virtuosen Herrn Jules de Swert

und des städtischen Curorchesters unter Leitung des Kapell¬
meisters Herrn Louis LUitner .

= Porzellanmalerei .
=

Lager sämmtlicher Farben « nd Utenfilien fjj
Porzellanmalerei in größter Auswahl z,

Original - Fabrikpreise « bei

Cascade « , schönste Salon «
und Zimmerzierde , al -

nützliches , praktischer

Weihnachts - Geschenk
empfiehlt H678

P . J . Fliegen ,

Metzgergasse 87 .

Feuer « und diebessichere

Held - und Documenten - Schränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

Papeterie - Artikel
,

grosse Auswahl , darunter viele Neuheiten .

Nichtvorräthige Monogramme , sowie Visiten¬
karten ä la minute werden schnellstens besorgt .

= = Preise billigst .

10627 T » Hahn , Kirchgasse 51 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

§ 1881er direct importirte *

Havana - Cigarren . $
Grössere Sendungen , eigene Importatlon «

M
meines Frankfurter Hauses , anfangend im Preise
von Mk . ISO per Mille ; eine hochfeine 1881er J

X H . Upmann , grosses Londres - Fayon , ä X
X Mk . 800 , wie auch alle feineren Marken bis zu X

| |
Mk . 1200 per Mille eingetroffen bei TT

X Is » Ae Wasche , Hoflieferant , w

H 11225 Wiesbaden , Wilhelmstrasse 36 . * *

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Alle Arten Blumen ,
liche Blumenstöcke und - Körbchen sind zu billige «
Preisen zu haben . Alle Putz - und Blumeuarbeiten werden

375

Mim
' iussls

eräu <

per (s

Otto Lommel , Oraniensttaße 18 ,
MF Uhrmacher ,

"
WW 8347

Epfiehlt sich im Repariren von Uhren , Spieldosen rc . « nter
Garantie und übernimmt das Aufziehen der Uhren in
Hotels , Bade - und Privathäusern per Jahr zu 8 Mark .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreintgen in und
außer dem Hause . Lina Löffler . Steinaasie 5 . 263

Ew Militär - Paletot und ein Waffenrock billig zu
verkaufen . Näheres m der Exped . d . Bl . 11804

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

WU
"

Das Brennen « nd Bergolde « gemalte , Übler
Gegenstände wird bestens ausgeführt . 11584 C

.....

Wien , voll

A1 Basel

Estrich

_ kr sind tä
führung , mit und ohne !b?reS in b

W
_____

Mefernho
vnchenho
Ochlt

Ä - UN
k « bei V

Neider ui
K1 Mk . 5C
titenbau rech

Ae Pelz -!
jufte zu 2

Ällle Arten
volirt bk

reicher Au ,
to

__________

f . Tho
pfiehlt sein
ihlen , Le
chaukelstü
ilett Wien

Zu verkaufen
zwei Erker - resp . Ladenschränke im BadhauS „ zum
weihen Schwan " .

_________________________
9286

DilkliMWühlen N L

Curhans zu Wiesbaden .
Cyclue von 1 ® Concerten unter Mitwirkung hervor¬

ragender BLUnetler .
Freitag den 25 . November Abends 8 Uhr :

„
Sehr

JBau - Unternehmer etc . ,
Wiedene 9

welche beabsichtigen , ihre Liegenschaften in ^ odenn

durchaus discreter Weise y *
Xyver ^chleoe

■ " aagr — ■

SewftthÄti « !

Zimmer-

Fontaine
mit

K Numenüsih
in hübscher , solider Aut ,
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e 4 .

11581

»pfiehlt Gustav v . Jan , Mchelsberg 22 . 11675

ke

ff et ,

826

tiflt

Salon «

reicher Auswahl empfiehlt billigst
X) L . Göbel , Metzgergasse 19 .

ff . Thon
, Stuhlfabrikant ,

37 .
Reparaturen werden bestens auSgeführt . 22

Lager : Mcolaostrasse neben No . 16 . 5103

20 Gol - gasse 2068

27

Kleider und Hüte werden schnell angeserügt , Kmderkleider

n fili
»hl »

an in

all

lifchej

chenk
116781

? en ,

Alte Metalle « if « », Tupfer , Zi « « , Blei ,» V1UUUL , 3tttf u . f . w . , werden zu den Tages -.
preisen angekaust Kirchqasse 18 , Eisenhandlung . 11347

Sehr stiickrelche Ofen - , sowie gew . Nusskohlen
der besten Zechen empfiehlt billigst

O . Wenzel , Bleichstrasse 6 .

Sehr billig z « verkaufe «
ischiedene Plüsch - Garnituren , franzöfische Bette « ,
Wels , Spiegel , Bücher - u . Kleiderschränke , Wasch -
Amoden mit Marmorplatteu , Nachttische , Secretär ,
nszieh - und ovale Tische , Kommoden , Stühle und

ch verschiedene andere Sachen

eher und Putzer , wohnt
5374

is«h
r Aut ,

Bückinge zum Braten .

• Z . Rapp , norm . *J . Gottschalks
2 Goldgaffe 2 .

Dberpfälzer Sand - Kartoffeln I . Qnal .

Hiermit zur gef . Nachricht , daß die erwartet ? weitere
Sendung in ausgezeichneter prima Waare eingetroffen
und noch zum seitherigen Preise per Malter —
200 Psd . zu 7 Mk . frei rn ' s Haus geliefert wird .

Fr . Heim , Paul Fröhlich ,
icke der Wellritz - u . Hellmundstr . 29a . Obstmarkt .

Kiefernholz , klein gemacht und trocken , per Ctr . Mk . 1 .60 ,
Buchenholz , „ * „ „ „ „ „ 1 . 50

Pfiehlt sein reich assortirtes Lager in Rohr » und Stroh «
Men , Lehnsesseln , Comptoir - und Ladenstühle « ,

— chaukelstühlen , Kinderstühlen , Kindertischen u . f. w .,
tat Wiener Stühlen zu billigen Preisen . 5305

Oehlt
_____________

P . Beisiegel , Hochstätte 4 . 11371

Mn - ittth SRorfrtltf üon getragenen Kleidern und
o - HUU 5 > ulull | Schuhwerk u . s. w . Kirchhofs -

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
herben Verluste unseres nun in Gott ruhenden , innigst -
geuebten Pflegevaters , Großvaters , Onkels und Schwagers ,

Herrn Heinrich Scheurer ,
unseren tiefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 22 . November 1881 .
Im Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen :

11679 Katharine Frensch Wittwe .

Ein gebrauchter , gut heizbarer Trausportir - Herd
und ein großer und kleiner Ofen sind zu verkaufen Schwal -
bacherstraße 32 , 2 Stiegen hoch . 11712

Em kl . Trausportirherd zu verk Bleichstraße 37 . 11489

Bordeaux - Flasche « per 100 zu 5 Mk . Nerostr 23 . 1713

Feine Tafelreiuetteu und Kochäpfel zu verkaufen
Friedrickstraße 6 .

_________ 244

Aepsel per Kumps 30 Pfg . zu Haden Steingasfe 23 . 11768
Kotpäpfel ver Kumpf 40 Pf . Friedrichstraße 6 .

'
24 ?

Em sprechender Papagei zu kaufen gesucht Adelhaid -
strahe 55 , Parterre . 1178h

Kanarienvögel , Ä
eine Stiege hoch . 11725

Kleiderschrank , 2thür . , billig zu » erk . Adlerstr . 35 , Hth .

ks sind täglich 20 Liter abgerahmte Milch zu haben .
) ohne iheres in der Expedition . 11658

$ssen
eckst
10204

verden

ekauft .
44 .

Halver

ui 1 Mk . 50 Pf . an , Hüte von 40 Pf . an Kirchgasse 23 im
riimbau rechts , 1 Stiege hoch . 9721

W Pelz -Reparaturen werden schneu und billig besorgt ,

^jie zu 2 Mark . Näh , kl . K ' rchgasse 2 , 3 Stock . U7i7

Alle Arten Stühle werden billigst geflochten , repanrt und
volirt bei Ph . Karb , Stuhlmacher , Saalgasfe 30 . 5351

Aknbogengasse 6 werden Rohr - und Strohstühle billig
Wien , poUrt und revarirt . 5304

Böschung , Ofens

Mitzstrahe v , Mittelbau .

, zu «
9286

ngasse
104bö

obnt
9571

1 Wj W 8 bei Fr . Brademann .

Kollmopse ä Fäßchen . . . Mk . 2 . 30 ,
russische Sardinen ditto „ 2 . 40

,
eräucli . jLaclisliärinye

v T . per Stück ....... — . 10 ,

malt « lieler Sprotten , Härlnsre per
Stück 8 und 9 Pfg .

Von unübertroffener Wirkung ist das vom königl . Staat « ,
mmisterium und Obermedicinalausschuß geprüfte nnd genehmigte ,
owie von allen Autoritäten begutachtete

Haarwasser von Retter ,
welches , statt Oel und Pomade täglich gebraucht , das Haar
bis in ' s höchste Alter glänzend , geschmeidig und Scheitel haltend
macht , die Kopfhaut von allen Krankheiten und Unreinigkeiten ,
Schuppen , Flechten rc . befreit und dadurch die Thätiqkeit der
Kopfhaut und Haarwurzeln erhöht .

Zu haben ä Flasche 40 Pf . und Mk . 1,10 in der Droguen -
haudlung von H . J . Viehoever , Marktstraße 23 in
Wiesbaden .

___________ _____ ____________ 11153

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .

_________
E - Wagner . Longgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel « « d Pianino
'

s
von L . Beckstein und W . Biese rc . empfiehlt unter wehr «
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .
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»

zu

9,428,580 Mk .
2,742,702

3,182,626

2,074,575,530

Vollständige Betten .

Bettfedern , Flaumen , Eider¬

daunen und Rosshaare .

Barchent , Bettdrill .

Wollene Bettdecken .

Stepp - und Piquddecken .

7 « , u/ < und 16/4 breit P Leinen .

Fertige Bettwäsche .

39 Taunusstrasse 39 .

= Teppiche —

im Stück in sehr grosser Auswahl
ausserordentlich billigen Preisen .

Auf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend , erlaube

ich mir die mir übertragene Hauptagentur angelegentlichst zu

empfehlen und bitte , das meinem Herrn Vorgänger feit einer

langen Reihe von Jahren geschenkte Vertrauen auch auf mich
übertragen zu wollen .

Der „ Deutsche Phönix " versichert gegen Feuerschaden :

Maaren , Mobilien , Fabrrkgeräthschaften , Feld - Erzeugnisse in

Scheunen und Diemen ( Schobern ) , Vieh und landwirthschaft -

liche Gegenstände jeder Art zu möglichst billigen , festen Prämien ,
so daß unter leinen Umständen Nachzahlungen zu leisten sind .

Prospecte und Antrags Formulare für Versicherungen werden

jederzeit unentgeltlich verabreicht ; auch erkläre ich mich zu jeder
weiteren Auskunft gern bereit .

Wiesbaden , den 21 . November 1881 .

11816 Carl Specht , Friedrichstraße 5 b . j

Grund - Capital ......

Reserve - Fonds ......

Prämien - und Zinsen - Ein¬

nahme für 1880 . . . .
Versicherungen in Kraft wäh¬

rend des Jahres 1880 . .

Deutscher Phönix ,

Berficherungs - Gesellschaft in Frankfurt a . M .

Weisse Gardinen

vom einfachsten bis elegantesten Genre .

Plumeaux - und Rouleauxstoffe ,

Möbel - und Portiörenstoffe .

Tischdecken .

Solon - , Sopha - u . Bettvorlagen .

Cocos - und Manillaläufer .

Treppenstangen . 292

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir in

Folge freundschaftlicher Uebereinkunft unsere seither durch Herrn
C . H . Schmittus geführte Hauptagentur für Wiesbaden

und Umgegend dem

Herrn Carl Specht in Wiesbaden

übertragen haben .

Frankfurt a . M ., den 19 . November 1881 .

vdt . Der Verwaltungsrath . Die Direction .

Ph . von Donner . C . Laemmerhirt .

Ausstattnngs - Gcsciiä .fi
von

Gustav Schupp ,

Druckarbeiten für die Weihnachtszeit
als :

Waaren - Verzeichnisse , Empfehlungs - Karten & - Briefe , Plakate eti

fertigt in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg
'

Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 27 .

Billig zu verkaufe « «

Faulbrunnenftraste 10 , 1 St . h . :

I « dunklem Mahagoni : 1 dreitheiliger Spiegelschm !

( innen Eichen ) , 1 Büffet mit weißer Marmorplatte , 1 M
und 1 einthünger Verticow , 1 Thee - und 1 Ausziehtist
6 Barockstühle ( mit geflochtenen Rücklehnen ) , 1 Waschkommch
und 1 Schreibtisch .

I « schwarzem Holze : 1 Bücherschrank , 1 Verticow , 1 Schr »

tisch , 1 Spiegel mit Trumeau (3 Vs Meter hoch ) , 1 Toilew

tischchen mit Spiegel 1 Maria Antonietten - Tisch , und 1R >

gulator .
JnNnhbanm : 2 franz . Bettstellen mit Sprungrahmen , Roj

Haar - Matratzen und Keil , den dazu passenden Spiegelschranl ,
Waschkommoden mit Toilettenspiegel und Nachttische (weiß «
Marmor ) .

Ferner : Schreibbureaux , 1 Damen - Schreibtisch , Bücher - uni

Kleiderschränke , Büffet , Kommoden , Verticow ' s , Gallew

spinde , Secretär , Ausziehtische , 1 Sopha und 6 Stühle (W

Überzug ) , ovale und viereckige Tische , 1 Sopha und 2 SeM
(Olga - Garnitur ) , Waschkommoden und Nachttische (miffgram
und weißen Marmorpiatten ) . französische und deutsche Setten ,
Spiegelschränke , Console , Barock - , Rohr - und Reisestühle ,
Kleiderständer und Handtuchhalter .

In tannenem Holze : 1 dreith ., eichen - lackirte Brandkif «,

Küchen - und Klerderschränke , 1 Waschkommode , 1 Stehpult ,
1 Theke und 2 Waschtische .

Diverses : 3 Pompadour - Garnituren ( in Plüsch und Fantasie «

stoff ), einzelne Sopha
' s , 2 egale Pfeilerspiegel mit Trmneaur

und weißen Marmorplatten , 1 Sessel ( mit Nachtstuhl - Voo

richtung ) , verschiedene Nähtischchen , 1 runder Tisch mit weißel

Marmörplatte , Sopha - Vorlagen , Oval - und Pfeilerspiegel ,
1 Gaslüster mit Zug und verschiedene Bilder .

________
11798

Photographie .

Arbeiten in negative und positive Retouche übernimmt

11867
____________________

Fr . Dau , Herrnmühlgasse 3 ,

Gulerhallcne Jagd - Menfilicn ,
' SV

®
,1 ' !

Nickfänger werden zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 11866
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9 ? o « gyS Gxpedttko « : Langgaffe No . 87 . EeU - «

Zur bevorstehenden Festeszeit
halte mein reiches Lager in

Juwelen
,

auf das Angelegentlichste empfohlen .

und Silbeiwren

Bestellungen werden raschestens ausgeführt

J . H . Heimerdinger ,
Hof - Juwelier ,

38 Wilhelmstrasse . Wilhelmstrasse 38 .

= Silberne Bestecke
,

=

ganz , sowie auch einzelne Theile ,

in jedem Muster und Preise . 11340

Die Unterzeichneten beehren sich bie geehrten Interessenten zur Besichtigung ihres

ü reichhaltigen Biicher - Lagers Z
ganz ergebenst einzulaben .

Bei

NT ankerordentlich billige « Preisen
bieten wir in

HW
"

Prachtwerken , Klassiker - Ausgaben , de « hervorragenden Er -

W
*

scheinnngen der Gesammt - Literatur , Wörterbücher « , Jugend -
"

Wt

W
*

schrifteu und Bilderbüchern re . re . 1 *

eine große Auswahl von Festgeschenken .

Wir bemerken noch ausdrücklich , daß

UW nur tadellos neue Bucher
"
HW

geliefert werben . Etwa nicht Borräthiges wird in 3 — 4 Tagen besorgt .

11098

Keppel & Müller
,

Antiquariat & Buchhandlung ,

Wiesbaden , Kirchgasse 18

(zwischen Friedrich - und Lonisevstraße ) .



No . S7KMieSbabeuer LagblatL .« dte 14

werden gewendet , reparirtund künstlich
tPtrivllIlvIlJvl gewaschenGrabenstr . 20,2Tr . h . 11840

Mk . , per Fuhre von' 20 Centnern

n

( Xxßeil .

mmc 6 tCieiv , CapikxCu ’ n elc .

franco Haus
Wiesbaden

über die
Stadtwaage ,

DM
- Gottschall , National - Literatur des 19 . Jahr «

Hunderts , neu , 2 Bände in Halbfranz , statt 21 Mark nur

12 Mark Rheinstraße 61 , Parterre . 11743

sucht Jos . Dillmann , Marktstraße 32 . 5706

Ein Schlosser -Lehrling gesucht . Näh . Exped . 11765

Ein tüchtiger , älterer Verkäufer für ein Nähmaschiuev -

Gefchäft gesucht . Solche , die mit dem Artikel bekannt sind
und gute Zeugnisse besitzen, wollen ihre Offerten unter C . K . 42

in der Expedition d . Bl . abgeben . 11845

Ein kräftiger Junge wird in ein Spezerei - Geschäft gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 11848

(Fortietzuug au » dem Hanvtblatt .)

Personen , die sich anbiete « :

Eine tüchtige Pntzfra « und eine gewandte Kleider¬

macherin suchen dauernde Beschäftigung . Näh . Exped . 11500

Ein Mädchen s. Beschäftigung im Waschen , Bügeln und Flicken
der Wäsche . N . Wellritzstraße 21,3 . St . , bei Frau Stork . 11443

Ern Mädchen sucht Beschäftigung im Bügeln und AuSbessern

der Wäsche per Tag 1 Mk . N . Häsnergasse 5 , 2 St . h . 11838

Für ein junges Mädchen wird in einem Putz - oder Laden¬

geschäft Stelle gesucht . Näh . Exped . 11852

Ein Mädchen , das in allen Arbeiten erfahren ist , sucht Monat¬

oder AuShülfestelle . Näh . Walramstraße 35l >, I St . rechts . 11853

Ein Mädchen vom Lande , welches noch nicht hier gedient
hat , sucht Monatstelle für den ganzen Tag . Näh . Exped . 11863

Eine tüchtige Köchin , sehr reinlich und sparsam , sucht
baldigst Stelle oder AuShülfestelle ; auch übernimmt dieselbe das

Kochen tagweise . Näh . bei G . Mattio , Goldgasse 5 . 11861

Ein gewandtes Mädchen mit langjährigen Zeugnissen , in

der feinbürgerlichen Küche selbstständig , sowie in der besseren

Hausarbeit tüchtig , sucht Stelle , auch zur Stütze der Haus¬
frau . Näh . Adolphsallee 17 , Seitenbau links , 1 Tr . h . 11847

Ein gebildeter , gewandter Diener , best . empf . , sucht Stellung .

Offerten unter W
‘
. 87 postlagernd Wiesbaden . 11682

Personen , die gesucht werden :

Modes .

Eine gewandte Modistin , welche selbstständig nach feinstem
Genre Hüte garniren rc . kann , wird für jetzt oder später gesucht .

Franco - Offerten unter L . 8 . 1 in der Exped . d . Bl abzug . 11815

Möge * * Fiic den Laden wird ein junges und ge -

diegenes Mädchen mit guter Empfehlung gesucht
Langgasse 40 . 11857

Ein gesetztes , erfahrenes Mädchen , welches
der feinbürgerlichen Küche selbstständig vorstehen
kann und Hausarbeit gründlich versteht , wird

als Mädchen allein auf 1 . Deeember gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 11383

Ein starkes , gewandtes Hausmädchen wird gesucht . Näherer
in der Exped . d . Bl . 11815

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht Goldgasse 3 . 11828

Cresncht
ein katholisches , braves Zweitmädchen , nicht unter 22 Jahren ,
welches in Hausarbeiten und im Nähen gründlich erfahren ist
und den Tisch zu serviren versteht ; daffelbe muß auch Liebe

zu größeren Kindern haben . Lohn nach Leistungen . Gute

Zeugnisse . Näheres Expedition . 11 - 58

Gesucht ein tüchtiges Hausmädchen Parkstraße 8 . 11864

Eine Villa , nahe am Cursaal , mit großem

Garten , Abtheilungs halber billig zu
verkaufen oder auf 1 . April zu vermischen durch

Fr . Bellstein , Bleichstraffe 21 . 11808

p
*

n
in feinster Geschäftslage ist bei

J -lL .il llullö mässiger Anzahlung zu verkaufen . Gef .

Meldungen sub C . F . an die Exped . d . Bl . erbeten . 11005

Villa Schöneck
, Geisberg ,

zu verkaufen oder zu vermiethen . 11190

Prachtvolle Ville « ,

sät großen Gärten , nahe dem Turhaufe , sowie im Nrrvthal

zu verkaufen . N . bei Ch . Falker , Wilhelmstr . 40 . 2

Zu verkaufen
zu sehr billigem Preise ein Landsitz mit Aussicht auf den

Rhein in der Nähe Wiesbadens , 6 — 7 Minuten von dem

Bahnhofe entfernt , mit großem , umzäunten Garten . Näh .

in der Expedition d . Bl . 9389

Villa in Biebrich mit 13 Räumen und großem Garten

am Rhein , zu verk . d . H . Heubel , Leberberg 4 . 10831

Ein Kohleugeschäft oder ein dazu passender Raum mit

Wohnung für gleich oder später gesucht . Offerten unter

A . 10 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 11760

16,000 und 8000 Mark sind sofort und 15,000 Mark

am 1 . Jaruar auSzulei en . Näheres bei A . Becker ,
Platterstraße 6 im Laden . 11768

8000 Mart zu 6 pCt .

auf zweite Hypotheke gesucht , nicht ganz 8/s der Taxe . Ange¬
bote unter B . W . 172 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11718

Ein junges Mädchen bittet eine Dame oder Herrn um ein

Darlehen . Offerten unter M . 24 an die Exped . erb . 11859

offerire bis auf Weiteres .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Bei Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Ctr . Rabatt

Biebrich , den 1 . November 1881 .
3547 Jos . Clouth .

Beste stückreiche Ofeukohle « . . zu 16

„ Stückkohlen ..... „ 20

„ gew . Fett -Nnsikohlen . „ 20

„ magere Salov -Nuffkohlen „ 21

„ Saar - Stückkohlen . . „ 19 - /,

Regulir - MMsen ,

Hochöfen ,

LÜHnhold
'
S PäteNt - DefeN , besser und billi¬

ger wie die bisher geführten amerikanischen Oefen ,

ferner alle Fenergeräthe , Kohlenkasten und Feuer -

geräthständer empfiehlt in großer Auswahl billigst

9888 M . Frorath ^ Friedrichstraße 35 .

Ruhrkohlen
in bester stückreicher Qualität , I » gewaschene Nuß¬
kohlen , Stückkohle « , buchene Holzkohle « , feingespaltenes
kiefernes Anzündeholz , sowie buchenes Bre « « holz , Loh -

k « chen und Schnellzünder empfiehlt
7056

_______
Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

I “ Ruhr kohlen 1 “
:
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Packkisten zu verkaufen Marktstratze 22 .

lFortsetzuug a « S dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Z « miethen gesucht per 1 . April 1882 aus
eine « Ze,träum von längeren Jahre « ein Laden
mit großen Lagerräumen , abgeschlossenem Hof und Thor ,
fahrt nebst abgeschlossener Wohnung von 6 Zimmern
2 Mansarden und Keller . Offerten unter F . F . bittet
man in der Expedition d . 931 , gefälligst abzugeben . 7859

b,s drei Zimmer werden von einem hiesigen
Gesangverein in einer im Mittelpunkt der Stadt gelegenen
Wirtschaft zur täglichen Benutzung sofort oder auf den
1 . Januar zu miethen gesucht . Offerten unter G . G . 100
m der Expedition d . Bl . abzugeben . 16g

Eine junge , reinliche Frau sucht ein Kind mttzustiüen . Näh .
Helenenstraße 11 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 11817

Aeis fiet * Damen l
Damen - und Kinder > Garderoben werden nach den

neuesten Moden geschmackvoll und billig angefertigt . Damen ,dre ihre Kleider selbst anzufertigen wünschen , werden dieselben
zugeschmtten und eingerichtet .

Zu micthcn gesucht pro 1 . April 1882
Von einer kleinen Familie auf längere Jahre eine
Wohnung von 8 — 10 Räumen nebst Zubehör und

Lenons de fr an 9 als par une institutrice
trangaise , Spiegelgasse 9 . 7139

" Zwei ineinandergehende , « nmöblirte Zimmer . 11
Parterre oder Bel - Etage , mit Zubehör für einen I
einzelnen Herrn aufs Jahr zu miethen gesucht . Franco - ■
Offerten mit Preisangabe unter Z . 200 in der Expedition I Z . . ------------ -
b. Bl . erbeten . 11814 I de « « ivilstandS Register « der Stadt

I WieBbade « vom 21 . November .

11135 Marie Strehmann , Louisenstraße 41 , 2 Tr .

« onnenfeite , 1 . oder 2 . Etage , unmöblirt , sogleich
gesucht . Preisofferten erbeten sub Adresse : Herrn Keiper ,
Webergasse 34 .

.
® lne. kinderlose Familie sucht auf 1 . Januar oder 1 . April

1882 eine Wohnung von 6 — 7 Zimmern nebst Zubehör . Etwas

,
— ; ------- — — --------------- - ? ^ ? ^ rwünscht . Offerten mit genauer Preisangabe unter

Ein tuchtiaer Aaent I p - C . 100 an die Expedition d . Bl . erbeten . 11855
. .. 22 : 77

* I Für eine etwas leidende Dame , welche ihre eigene Bedie .
für Wiesbaden « « d Umgegend nung mitbringt , wird Aufnahme in einer gebildeten Familie

wüd von einem Rhemgauer Weinproducent gegen hohe Zwei Zimmer genügen als Wohnung . Offerten unter
Provision zu engagiren gesucht . Offerten unter F . 240 in der I HO an die Expedition d . Bl . erbeten . 11854
Ervedltlon d . Bl . abzugeben . 11654 Auaadet . ,

~ , ^ e ^ -ren : Nov ., dem Fuhrknecht Carl Krombach e. S N
Nov ., dem Taglöhner Georg Proffert e

'
Am 21 . Nov ., e. unehel . T ., N . Cäcilie . - Am 17 Nov dem
Wilhelm Pritzer e. S . - Am 21 . Nov ., der Wittwe des am W O??
verst . Schuhmachers Johannes Meurer e. S ., N . Franz » ilbelm — Nm20 . Nov ., dem Lohndiener Friedrich Petroschka e. T , N ? Emma Frieders

Aufgeboten : Der Schneider Georg Friedrich Jobannes neomffo
Richard Schmidt , von Stedtlingen im Grobherz

"
Sachsen -Meinwaen wobnb

^

zu Helmershausen , Kreises Eisenach im Großherz . Suchsen °We ?mar - Eüena -b
'

und Loide Walter von Helmershausen , wohnh daselbst —
Carl Emil Gottlieb Scriba von FNedberg im Grotzben

ft «. >]>, Ham ,, 1' , , ,̂ ??iiilcttc Emma
^

Anne
'
tte Eli ?e

dffertei , nufer N . L . 1) 7 an Ne e $ p . erbeten . 11 ?98 KS , ÄffS

Äta “ 4 " ,kb ” 9U,e $ fle9e 11 « ■>* 6 ifl He Bd - wase beftchead ° u,b Limm,rn
- iL — ------- ------ ---- 51776 I Küche und 2 Mansarden , sowie sonstigem Zubehör , plötzlich

elngetretentt Famrlienverhältnisse halber anderwest zu ver -
miethen . Näh . beim Eigenthümer . 8918

5302 i Elisabethenstraße 13 sind im Parterre und in der Bel .
_ I Etage elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . 8940

I Salon , 2 Schlafzimmer , Pension .I Friedrichstraße 30 , Parterre , ein gut mödlirtes Parterre -

giundl . französischen Unterricht . N . Taunusstr . 30 . 11473 | iR6einftra6e 19 ein gut möbliltes Zimmer billia
'

tu ver .Ee ? ons particuheresde Fran ^ ais et d Anglais . miethen . Näh im 3 . Stock
8 *

528STeaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer I 0

m Paris und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche I . ÄUeiH8lraSSe 6 «
Empfehlungen . Hotel „ Schwarzer Bär “

, Langgasse 41 . 9480 I ist die Bel - Etage , bestehend auS 7 Zimmern , gr . Balkon , Bade -A german lady wishes to give lessons in german , french and I Cabinet , Küche , 3 Mansarden rc . , zu Vermiethen Nähere «
musio , mcluding song . Address : Office of this paper . 10840 I Adelhaidstraße 44 . 5400

Eine geprüfte Lehreri « , welche lange im Auslände war | ffidttttrtttlirtMAAwWoACix ia
erthnlt gründlichen Unterricht in der engl . und franz . VllllCttuCtflCtIltdRC 10 .

Louisenstraße W ^ ferenzen . Näheres neben dem Curhause ( Südseite ) , elegant möblirte Woh -

I Wl - in - mm UZ
Wellritzstraffe 1 , eine Treppe hoch , sind möblirte Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 11338
Hu61 ’

,.? ?0 ? 1* Zimmer zu verm . Michelsberg 30 , 1 St . l . 7998
Em möbl . Zim . auf gleich zu verm . Wellritzstr . 42 , Bel - Et . 10149
Zimmer , einfach möblirt , zu <verm . Kapellenstr . 5,2 St . 11783
Zwei freundliche , ineinandergehende Zimmer ( unmöblirt ) an

« ne kinderlose Familie billig abzugeben Albrechtstraße 25 ,Hinterhaus , Parterre .         11882
3n einer gebildeten Familie finden noch 1 — 2 junge Damen

" der Mädchen , die die hiesigen Lehranstalten besuchen , freund -
liche Aufnahme . Für Ausländer Gelegenheit zur Erlernungder deutschen Sprache . Billige Preise . Gef . Offerten unter

J . H . 16 an die Expedition d . Bl . erbeten . 11398
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Ankunft in Wiesbaden :

Rheinbahn .

RiAung Niedernhausen - Limburg .

WUla ÜKassasi i
New -York .Reimer , Fr ,

Einhorn i

Neucbätel .Sandoz , Kfm .,

Eiaenbahn -Hotel >

Grüner Wald >

Frankfurter Course vom 21 . November 1881 .

Geld .

* ) Die Barometer -Angaben sind aus 0 * R . reductrt . aerialeS .
arS tu Ä

Abfahrt von Wesbaden :
5 40 7 45 1Q55 35 650

Tobias , m . Fr .,
v . Düsseldorf ,

Ankunft in Wiesbaden :
7 24 944 1234 436 8 44

Ziiren , Kfm ,
Gauss , Kfm .,
Auener , Kfm .,
Lehmann , Kfm .,
Wagner , Gutsbea ,

Fürth .
Herborn .

Katz , Kfm .,
Brenthal , Kfm ,

l5t
614 *
• Nur

Boten .

821 *
• Nur bis MibeSheim.

Hessische Lndwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Moskau .
New -York .

Baden .

620 1Q30 * *

Abfahrt von Höchst :
7 39 H 4 2 67 6 42 1Q50 **

7 llf 8 »4 105f
von Mainz , t Verbindung Don

— Rm .
9 . 1

16 „
20 .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 22 . November 1881 .)

Ankunft in Niedernhausen :
92 H47 347 84

Altona .
Frankfurt .

Köln .
Ems .

Hoti
Dresden .

Minzel ,
Zülch , Reallehrer ,
Schmidt ,
Restorf , Kfm .,
Bouchsein , Kfm .,

WMaaner

Bonn .
O .- Lahnstein .

Wehen .
Paris .

Schwelm .
Hof >

Leipzig .
Stuttgart .

Sobernheim .
Coblenz .

Gnadenthal

Westphal , Kfm .,
v . Storck , Offizier ,
Schulz , Fabrikbes .,
Minor ,

EaropUlachtr
Woermann , FrL ,

Adler 1
Herzog , Kfm .,
Reichenheim , Kfm .,
Schwab , Kfm .,
Goldstein , Kfm .,
Aron , Kfm ,
Wolf , Kfm .,
Pellens , Kfm .,
Mühle , Kfm .,
Ottenheimer , Kfm .,
Prücker ,
Wachenhauer , Kfm .,
Eichler , Kfm .,
Bing , Kfm .,
Klussmann , Kfm .,
Jahn , Kfm .,

Abfahrt von Wiesbaden :
6 30 7 46f 95 f 10 37f 1140

1250 * 213f 410 444 * 520
7 ? 46f 858 105 *
• Nur bis Mainz , t Verbindung nach

Soden .

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
! 759 ** 1Q10 1256 29 * 454 562 *
: 9 is

. - Pf .
57 - 62 .
16 — 19 .
31 - 36 „
69 - 74 .
22 - 26 „

Nur von Rüdesheim . " Nur von Säet*

Fahrteu - Pläue .

Nassauische « iseubah « .

Taunusbahn .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . .

Berlin .
Berlin .

Köln .
Berlin .

Mülhausen .
Bremen .

Berlin .
Berlin .

Göppingen .
München .

Worms .
Würzen .

Markirchen .
Hamburg .

Berlin .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

. . 16
« old 4

740 + 915 + 10 21 1124 s 1222 »
- - ’ 26 » 323 * 415s 52t

Abfahrt von Niedernhausen : I

834 H58 351 736

Wechsel .
Amsterdam 168 .25 bz .
London 20 .400 - 395 bz. B .
Paris 80 .80 bz .
Wen 172 .15 bz .
Frankfurter Baak - Discouto 5l/t6/ «.
Reichsyank -Disconto 5 ‘/s % .

Hotel Weinei
Hübner , Rent . m . Fr ., Dortmund .

In HrivathKneern 1
Villa Carola :

v . Wulf , Rittergutsbes . m . Fr .,
Schloss Lennewaden .

Curanstalt Werothal s
Mohr , FrL , Köln .

Hotel /in Worfi
Langenbach , Kfm , Worms .
Weber , Kfm ., Magdeburg .

Rhein - Hotel 1
Hamburger , Kfm ., Aschaffenburg .
Scheidt , Rent , Düsseldorf .
Steinohrt , Kfm , Mecklenburg .
Fraenkel , Rent , New -York .
Althof , Bank - Vorsteher m . Fr .,

Bochum .
Bolho , Fr ., Frankfurt .
Wallberg , Fr ., Frankfurt .
Wohlfart , Kfm . m . Fr ., Chemnitz .
Urban , Kfm ., Berlin .

Tnunne - Hotel 1

Hotel IS' elathtiziFeaer 1 ,
Eberhard , Kfm .. Leipzig .
Hoffmann , Fabrikbes . , Herborn .
Goetz , Fabrikbes ., O .- Ingelheim .

Hotel Victoria 1
v . Ledebur , Rnt ., Schloss Lahneck .
Geissler , Rent . m . Fr ., Berlin .
Köhler , Kfm . m . Fr ., Stuttgart .
Stahl , Kfm , Remscheid .

Hotel Vogel 1

Suermondt , Prem - Lieut ., _ Deutz
v . Novossiltsoff , Fr .

Der Uhrmacher Johannes Theodor Wagner von Usingen , wohnh . dahier ,
und Johanna Caroline Dorothea Hoeppl von Augsburg , wohnh . zu
Meringeran , Königl . Bayerischen Bezirksamts Friedberg . — Der Schreiner -

gehülfe Friedrich Christian Lüders von Bierstadt , wohnh . dahier , und
Elisabeth Caroline Weik von Möckmühl , Königl . Württembergischen Ober¬
amts Neckarsulm , wohnh . dahier . — Der Lehrer Ludwig Fischer von Hirsch -

Hausen , A . Weilburg , wohnh . zu Hirschhausen , früher zu Laimbach , A .
Weilburg , wohnh ., und Philippme Hermine Bertha Wirth von Altendiez ,
A Mez , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 19 . Nov ., der Berte . Kutscher Johann Philipp
Friedrich Reinhard Blum von hier , wohnh . dahier , und Anna Bertha
Busch von Bautzen im Königreich Sachsen , bisher dahier wohnh . — Am
19 . Nov ., der Schreinergehülse Carl Friedrich Zimmermann von Hetten¬
hain , A . L .-Schwalbach , wohnh . dahier , und Elisabeth Catharine Schön
von Hausen , A . Wehen , bisher dahier wohnh . — Am 19 . Nov ., der verte .
Taglohner Heinrich Joseph Hardt von Engenhahn , A . Idstein , wohnh .
dahier , und Magdalene Kohler von Busenbach im Grotzherz . Baden , bisher
dahier wohnh . — Am 19 . Nov ., der Tünchergehülfe Heinrich Adolph Gustav
Birk von hier , wohnh . dahier , und die Wittwe des Steinhauergehülfen
Philipp Wilhelm Louis Carl Emil Birk , Louise geb . Defeld von hier ,
bisher dahier wohnh . ,

Gestorben : Am 19 . Nov ., der Schreiner Peter Anton Gortz von
Zorn , A . L .-Schwalbach , alt 59 I . 4 M . 9 T . - Am 21 . Nov ., Franz
Heinrich , S . des Schuhmachers Philipp Löw , alt 4 M . 19 T .

Königliches Standesamt .

Marktberichte .

Frankfurt , 21 . November . (Viehmarkt .) Der heutige Viehmarl
war ziemlich gut befahren . Angetrieben waren circa 320 Ochsen und Streu
300 Kühe und Rinder , 270 Kälber und 1000 Hammel . Dre Preise stellte :
sich per 100 Pfund Fleischgewicht : Ochsen 1. Dual . 62 - 65 äDL 2 . Qual
58 — 60 M ., Kühe 1 . Qual . 52 - 54 M ., 2 . Qual . 40 — 50 M ., Kälba
1. Qual . 54 — 55 M ., 2 . Dual . 40 - 50 M ., Hämmel 1. Qual . 54 — 58 M .
2 . Qual . 40 — 50 M . Schweine wurden 815 Stück eingeführt und mir
60 —63 Pf . das Pfund bezahlt .

Abfahrt von Wiesbaden : । Ankunft in Wiesbaden :

715 10 11 240 42 * 518 657 83 * 921 1054 H 54 * * 2 29 551
8 915

* Nur bis Höchst. •• Nur bis Niedern - ! ' Nur Don Höchst. " Nur von Webern-
taufen . I Haufen.

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :

750 1035 235 652 I 933 12 455 837

Eilwage « .

Abgang : Morgens 920 nach Schwalbach und Hahnstättm ; Abends 6
nach Schwalbach und Wehen . „ , „ ,

Ankunft : Morgens 825 von Wehen , Morgens 835 von Schwalbach !
Abends 435 von Hahnstätten und Schwalbach .

Verloosttngen .

(Ansbach - Gunzenhausener 7 fl . - Loose von 1857 .) Bei
der Ziehung am 1. November wurden folgende Serien gezogen : No . 61
438 451 773 821 878 953 1047 1127 1241 1339 1406 1408 1429 1733
2001 2129 2173 2198 2356 2517 2524 2640 2713 2781 2822 2860 2915
2924 3207 3255 3287 3306 3353 3398 3541 3563 3625 3788 3847 3901
3990 4123 4150 4173 4215 4337 4471 4665 und 4851 . Die Gewilw -

Ziehung findet am 1 . December statt .
( Finnländer 10 Thlr . - Loose von 1868 .) Ber der Ziehung

am 1 . November gewannen : Serie 4054 No . 19 15,000 Thlr ., S . 3389
No . 16 1500 Thlr ., S . 1353 No . 18 , S . 5086 No . 14 , S . 11173 No . 8

je 1000 Thlr ., S . 2039 No . 17 , S . 3656 No . 2 , S . 3938 No . 13,
S . 4413 No . 4 , S . 5682 No . 11 , S . 6048 No . 3 , S . 6637 No . 7 ft
300 Thlr . Auszahlung am 1. Februar 1882 .

( Stadt Reggio 120 Fr . - Loose von 1870 .) Bei der Ziehung
am 2 . November gewannen : No . 102709 15,000 Fr ., No . 20530 400 St .,
No . 12269 und 108792 je 300 Fr ., No . 12960 20394 und 56547 jt
250 Fr . Auszahlung am 1. März 1882 . „

( Schwedische 10 Thlr . - Loose von 1860 .) Bei der Zlehung
am 1 . November fielen : 10,000 Thlr . auf No . 148281 , 1000 Thlr . aus
No . 16267 , 500 Thlr . auf No . 183822 , je 150 Thlr . auf No . 35202 84M
129037 und 225728 , je 60 Thlr . auf No . 56366 105124 110446 120446
142371 150522 172528 174830 215807 und 223741 . Auszahlung am
1 . Februar 1882 .

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrth .) : , Ankunft in Höchst :

717 752 * 1043 1213 * 286 448 * I 789 ** 948 1284 433 8 81

1881 . 21 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mütel .

Barometer * ) (Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkest (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmmge pro □ ' in par . Cb ' .

756,2
+ 1 .0

1,98
90,9

N .W .
schwach .
bedeckt .

Nachmitt

752,2
+ 6,0

2,68
79 .1

N .W .
stille .

bedeckt .

ags und A

753,2
+ 4,6

278
92,8

N .W .
schwach .

völl . bester .

8,6
bendS Reg

753,87
+ 3,87

248
87 .60

:n .
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Mitteldeutscher Kunftgewerbe - Verein .

1222 «
■ 82t

ing Don
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29 55 «

on Satt .
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ifen :
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ahrth .) :
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. 9!iebtrn<

bendS 6

salb ach;

ehmart
i Stirn
! stellte ;
!. Qual

Kälbei
- 58 M .
und mii

7.) Sei
No . 61

=29 1733
160 2916
347 3901
Gewinn -

ES
'3 No . 8
No . 13,
lo . 7 je

Zu der am 1 . December I . I . statthabenden

Berloosnng kunstgewerblicher Gegenstände
smd an der Lasse unseres Ausstellungs - Lokals , Neue Mainzerstratze 35 , I . Stock , Loose a Eine Mark zu habe « .

— ^ Zweck der Berloosung ist : Mustergiltigen , kunstgewerblichen Erzeugnissen Eingang in jeden Haushalt zu verschaffen ,

um .hierdurch den Kunstsinn zu fördern . . , .         r
( 400 Gewinne . ) I . Gewinn : Eine vollständige Herreuzimmer -Emrrchtung . 2 . Gewinn : Em Tafel -

aedeck tit Leinen , Porzellan , Glas und Silberbestecke für 12 Personen . 3 . Gewinn : Ein Speisezimmer -

Mobiliar . — Die übrigen Preise bestehen in ausgewählten kunstgewerblichen Gegenständen von den renommrrtesten

deutsch ^ ^
« « ^^ sterrmchische

^
u

^
Firme « .

$ age ber Ziehung in unserem Ausstellungslokale aufgestellt . Jedes Loos

berechtigt zum eiumalige « freie » Eintritt in die permanente Kuustgewerbe - Ausstelluug .

WM
'

Loose sind zu haben in Wiesbaden bei F . de Fallois , Hoflieferant , 20 Langgasse 20 , woran sich

auch Wiederverkäufer zu wenden belieben .

General - Debit der Loose bei D . Kaufmann , Fahrgasse 123 .

Frankfurt a . M . , den 15 . November 1881 .

89 (i 83/ii . )
» er Vorstand .

• 0000000000000000000000000

empfiehlt in grösster Auswahl zu den niedrigsten Preisen 11689

I <anggasse | 11 | j
' D Tit TÄ loanggasse

Ao . 18 . J . 11 VA I i 1 IA
^ Ao . 18 .
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Schwarze Cachmirs ,
deeatirt (nadelfertig ) ,

Schuh - Lager Langgasse 10
.

In größter Auswahl empfehle :

Herrenzugstiefel in allen gangbaren nur prima Ledersorten , beste Handarbeit . — Prachtvoll gearbeitete Dameu -Zug - ,

Knopf - und Schnürstiefel mit hohen und niederen Absätzen . — Alle Schuharten für Knaben , Mädchen und Kinder .
— Großes Sortiment wollener Schuhwaareu , Damen - Filzpantoffeln von 75 Pfg . an . — Besonders mache auf

extra grotze « nd weite Nummer « Filzstiefel für kranke Füße aufmerksam , sowie auf Filzstiefel zum Ueberziehe «

auf Comptoirs , auf Reisen u . s. w . — Einlegesohlen in Filz , Kork « nd Stroh .

Billigste , bedeutend ermäßigte Preise . — Besorgung aller Reparaturen , sowie Anfertignng auf Bestellung nach Maaß .

ii80i Joseph Pichinann , Lauggasie 10 .

Ziehung
M ) Fr ,
56547 j(

nng nm

481 .

Die Papierhandlung von Ph .
0verlach 6 O

Adelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,

Hinterhaus , Parterre ,                                                       . . . . Hinterhaus , Parterre ,

empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager m preiswurdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren.

, 5 */«•/ •.

Herrenkleider werden reparirt » nd chemisch ge - i Z « kaufen oder zu mrethen gesucht ein Kranke « -

reiuigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge - wagen mit Gummrrader , sowie em Klappstuhl für
worden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt . emen Herrn . Offerten unter . Krankenwagen " m der

lg7 w . Hack , Häsnergasse 9 . I Expedüwn d . Bl . mederzulegen . 11701
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Bei Flaschen : 12 25 50 100 300

11

Chr . Ritzel Wwe .8325Gustav v . Jan , Michelsberg 22 . 11674empfiehlt

Im » Gemüsenudel » , Eierband per Psd . 40 Pf ,
doII n

ff

ff

(D . F . 11

1026511553

II
ff
ff

32
35
50
32
32

ff
ff
ff

Mk .
20
25
28
30
36
48
48
60
70

120

Mk .
220
270
300
330
360
470
470
600
720

1260

Mm »

In G
Bierbrar

zu der

Mitt «

1) Rechn
Gesch
Verth

2 ) Wahl
3 ) Wahl

Mair
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Bordeaux - Preise
für Wiederverkäufer pro Herbst 1881 .

Ausgezeichnetes Flaschenbier ,

ganze Flasche 20 Pf . , bei Abnahme von 6 Flaschen 19 Pf ,
halbe Flasche 10 Pf . Jedes Quantum frei ins Haus .
11646 Moritzstraße 6 , R . Engel , Moritzstraße 6 .
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Maearoni , Bruch ......
do . italienische .....

Snppeunndeln , gelb und weiß . .

1874r St . Est6phe . . . , ,
1878r Liberal Pauillac „
1870r Chateau Ldoville „
1870r Chateau Larose „
1869r Chateau Lallte .

Johann Hoff
’
sche Malz - Choeolade .

Sie ist ächt und unverfälscht , von Aerzten zur Kräftigung
der Nerven und bei Blutleiden verordnet . Feinste Chocolade ,
Salongetränk , bereitet von Johann Hoff , k. k. Hoflieferant ,
Berlin , Neue Wilhelmsstraße 1 . — Preise per Pfund I
3Vs Mk , II . 21/2 Mk . ( Malz - Chocoladenpnlver , bester
Nährmittel für Kinder und Säuglinge statt Muttermilch , in
Schachteln ä 1 Mk . und ä 1/2 Mk . )

Verkaufsstelle bei A . Schirg und H . Wenz . 179

drrect bezogen in größter Auswahl und zu aller
Preisen bei

Eduard Kräh ,
43 Marktstraße ft ( „ zum Chinesen "

) . ,

geschälte Aepfel per Psd . 32 Pf .
bet Jean Raub ,
9183 Ecke der Mühl - und Häfnergasse

Snppenteig , A . B , C und Ring „
Sago per Pfd . 30 Pf , Tapioeca 40 Pf .
französische Pflaumen von 35 — 60 Pf ,
Apselschnitten per Pfd . 40 Pf ,

Garantirt reine , ungegypste Weine , von meist langjährigem
Flaschenlager . Für leere Flaschen werden 10 Pf . vergütet .

Jacob Stuber , Weinhandlung ,
5042 änr * 3 Neugasse 3 .

11744
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ä 5 Mk
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und Sp

TUTach Vorschrift des Universitäts -Professors Dr .
AU Harless , König ! . Geheimer Hofrath in Bonn ,
gefertigte :

Stollwerck
'

sche Brust - Bonbons
nett 40 Jahren bewährt , nehmen unter allen
ähnlichen Hausmitteln den ersten Bang ein .

Gegen Husten und Heiserkeit gibt

es nicht « Besseres .

Vorräthig ä 50 Pf . in verriegelten Packeten in den
meisten guten Colonialwaaren -, Droguen -Geschäften und

■< Conditoreien sowie Apotheken , durch D6p6t - Schilder
kenntlich .

1878r Blhiau Moulis . o . Gl .
1878r Medoc ....... „ „
1878r Bourgeois Cussac „ „
1878r Moulin ä vent . . „ „
1875r St . Julien . . . . m . GL

Süßer Aepfelmost , frisch von der Kelter , von Lageräpfeln ,
per Schoppen 14 Pf . nur diese Woche bei Ferd . Muller ,
Friedrichstraße 6 .

__________________________________ ________
244

Prima Ochsen - Rostbraten per Pfd . 70 Pfg ,
„ Ochs en -Lenden a . d . Mtte per Pfd . 1 Mk . 40 Pfa .,

Kalbfleisch prr Pfd . 50 Pfg ,
Hammelfleisch per Pfd . 50 Pfg ,
Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg .

empfiehlt Anton Seewald , Moritzstraße 20 . 11049

Fromage de Brie , per Pfd . Mk . 1 . 20 ,
Sfeufehateler Käse , „ Stck . „

— . 24 ,
Bomadour - Käse , „ Pfd . „

— . 60 ,
Emmenthaler Käse , „ „ „ 1 . —

,

Eine vorzügliche Sorte

gebrannten Kaffee
in ganz besonders vortheilhafter Mischung , rein und sch
kräftig im Geschmack , per Pfund 1 Mark 50 Pfg . empfehlen
H6l4 Bahlen » & Schild , Langgasse 3

Die ächten westfälischen

Pumpernickel
sind in Laiben von 1 Pfd . 25 Pfg , 2 Pfd . 45 Pfg . und
4 Pfd . 85 Pfg , sowie westfälisches Schwarzbrod per Pfd .
20 Pfg . stets frisch zu haben bei
11568 J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 .

Prima Sauerkraut ,
das Pfund 10 Pfg , sowie Häringe per Stück 8 und 9 Pfg .
in der Victualienhandlung von
11495

_______________ Marg . Haas , Saalgasse IS ,

^ Frisch gelegte Eier z « haben ans der Kahle -

Mühle , Schiersteiner auffee « 11741

ft,hin TIiaa Tägl . frische Confitur . n . Marzipan
v 11 Ille Illvve H . JL . Kraatz , Langg . 51 , Bonbonfabr ,

lGebrmmteet
—

Kaff ^ e
von Mk . 1 . 40 bis Mk . 1 . 80 per Pfund , nur rein und hoch¬
fein im Geschmack , empfiehlt in stets frisch gebrannter Waarr

Jtal . Maronen !
J . Happ , vorm . Je Gottschalk ,

11562
______________

2 Goldgasse 2 .
_____________ __

F “ ital . Maronen
, frische , dicke Frucht ,
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Preußischer Beamten - Verein .

Zweigverein Wiesbaden .

Zu der DM
"

heute Mittwoch de « 28 . November
Abends 6 ‘/4 Uhr im „ Saalbau Lendle "

, Friedrichstraße ,
stattfindenden Versammlung werden sämmtliche active
und pensionirte Beamten aller Categorien hierdurch ganz
ergebenst eingeladen .

Tagesordnung :
1 ) Berathung und Beschlußfassung über den von der be¬

stellten Commission ausgearbeiteten Statuten - Entwurf .
2 ) Wahl der Vorstands - Mitglieder .

11744
______________________

Die Commission .

Einladung für alle Christen ohne
Unterschied der Confessio « .

Der Unterzeichnete hält während dieser Woche und der folgen¬
den Wochen eine Reihe öffentlicher religiöser Vorträge
über „ Die letzten Dinge der Kirche und Welt " ( Auslegung
der Offenbarung St . Johannis ) : Sonntag 6 Uhr
Abends , Mittwoch 81/ « Uhr Abends und Freitag
4 Uhr Nachmittags in dem gottesdienstlichen Saale

Heleuenstraße 26 ( Hinterhaus , Parterre ) , wozu alle Christen
ohne Unterschied der Confession hierdurch freundlichst eingeladen
sind . Gotthard Frhr . von Richthofen . 11769

General - Versammlung
der

Mainzer Actien - Bierbrauerei in Mainz .

In Gemäßheit des § . 25 der Statuten der Mainzer Actien -

Bierbrauerei werden die Herren Actionäre dieser Gesellschaft
zu der

Mittwoch de » 14 . des kommenden Monats De -

eember « m UV - Uhr Vormittags
in dem Lokale der Brauerei stattfindenden

ordentliche » Genkral - Versammlung
für das einundzwanzigste Geschäftsjahr hierdurch eingeladen .

Zur Erlangung der Eintrittskarten sind die Actien , numme¬

risch geordnet uitb mit einem Nummernverzeichnisse versehen ,
vom 30 . November bis 7 . December auf dem Bureau der

Gesellschaft vorzuzeigen . Die Eintrittskarten können am 12 . ,
13 . und 14 . December in Empfang genommen werden .

Gegenstände der Verhaudluug find :

1) Rechnungsablage über den Betrieb des eiuundzwanzigsten
Geschäftsjahres und Beschlußfassung über die Gewinn -

Verth eilung ;
2 ) Wahl eines Mitgliedes des AuffichtSratheS .
3 ) Wahl der Revisions - Commission .

Mainz , den 18 . November 1881 . 5

Der Auffichtsrath
(D . F . 11464 . ) der Mainzer Actien - Bierbrauerei .

WF Sachs . Albertloose .
"

W
Ziehung 1 . December anfangend in Dresden .

Gewinne ä Mk . 20,000 , 10,000 , 6000 , 4000 u . s. w . Loose
a 8 Mk . Haupt - Collecte F . de Fallois , Hofschirmfabrik ,
20 Langgasse 20 .

______________________________________
11298

Angefangene Kinderarbeiten
und Spiele nach „ Fröbel ’scher Methode “ empfiehlt

C . Schellenberg ,
10266 Soldgaffe 4 .

« . Routeiller , Marktstraßc 13 ,

empfiehlt sein großes Lager in musterfertigen Pantoffel «
- schon von 85 Pfg . an bis zu den feinsten Dessins , Hosen¬

träger , Sophakiffen , Eckbretter , Turngürtel , Haus¬

segen , sämmtliche Papierstramin -Artikel , sowie Moos - ,
Terneanx «, Castor -Wolle und Stickseide in la Qualität

zu außergewöhnlich billigen Preisen . 8348

5293

Dl . Lugenbuhl
( G . W . Winter ) ,

20 Marktstrasse 20 .

xxxxxx xxxxxxxxxx
Sehr preiswerthe

schwarze Chenillentücher
empfiehlt in reicher Auswahl
188 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Vorhänge und Rouleau xstoffe
X jeder Art und Breite

X empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten
X Preisen

fiesthw . Pott ,
Mode - & Kmzwaaren ,

Kirchgaffe 20 , vis - a - vis dem „ Alten Nonnenhof "
,

empfehlen in schöner Auswahl : Mohair - und wollene

Tücher , Kopftücher , Winterhandschnhe , Pulswärmer ,
Gaze - und Tüllschleier , Rüsche « und Plisse ' s , Spitze « ,
Barben , Vorsteckschleifen , Kragen und Manschetten ,
Bänder in allen Farben rc . zu billigen , festen Preisen . 11658

Auch an Private
versendet Shirtings und Leinen für Leib - und Bett¬

wäsche , beste Qualitäten , zu Fabrikpreisen in ganzen und

halben Stücken , gegen Nachnahme die Fabrik - Niederlage von

Joh . And . Zoeppritz in Darmstadt .

NichtconvenirendeS wird umgetauscht . Muster franco zu
Diensten . 10458

Regenschirme
in größter Auswahl , von 1 Mk . 55 Pfg . anfangend , empfiehlt

8678 I *
« reancellier , Marktstraße 24 .

ÄÄ « 20 Mk . ( geg . Eins . ob . Nachn . ) versende folgende zu
! | y Weihnachts - Geschenken sehr passende Gegenstände :

1 gr . Photogr . - Album mit Oxyd - Platte , darstellend ( in er -

habener Arbeit ) © eenen aus Lohengrin (ober ähnl . Genres ) ;
1 eleg . Mappe (roth m . Gold ) „ Dresd . Galerie "

, enth . 20 auS -

gew . Bilder in gr . Cabinetform nach Dresdener Originalen ;
1 verschließbares Schreibpult mit vollständ . Einrichtung ;
1 vernickelter Feuerständer , im Dunkeln selbstleuchtend ;
1 Tascheu -Neceffaire , enthaltend Spiegel , Scheere rc . ;
1 f . Dameu - Handtäschcheu in Pelüche ;
2 Emaille -Bilder ( Glasphotogr . ans schw . Grunde in Rahmen ) ,

darstellend : Engelsköpfe a . d . Sixtinischen Madonna , Pen¬
dants (evtl , auch andere Genres ) . (M .- No . 4588 . )

Jüt
genaue Lieferung wird garanttrt . 17

rankfurt a . M . , Zeil 29 . Otto Mendelssohn ,
« ch Collectione « a 10 Mark werden effectnirt .

j> Mauritiusplatz L Ä' ?aschir »enna ^ .. per Meter 2 Pf . 947b
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Ein deutscher Kaiser .

(46 . Forts .) Roman von S . Mein ec .

Der Knabe war das Ebenbild seiner Mutter : ein Köpfchen
voll dichter , brauner Locken , blitzende braune Augen , ein keckes

Stumpfnäschen und der Ausdruck reizender Schelmerei und neckischen

Uebermuthes , der auch Jsabella
' s Antlitz so anziehend machte und

unwiderstehlich Aller Herzen gewann . Alle liebten den Knaben

und verzogen ihn in gleichem Maße . Es war einzig und allein

sein glückliches Naturell , das ihn davor bewahrte , ein kleiner

Taugenichts zu werden , denn was die „ Liebe " seiner Umgebung

vom Großpapa bis zum Gärtnerburschen herab vermochte , einen

solchen aus ihm zu machen , Das that sie redlich . Und das fröh¬

liche Kinderherz vergalt diese Liebe Allen ausnahmslos , wiewohl

es sich zu der Großmama am wenigsten hingezogen fühlte , und

war Keinem gram . „ .
Um so mehr mußte es auffallen , daß der Kleme sich nicht

mit dem neuen Mitglied - der Familie , dem Grafen Duvalet , be¬

freunden konnte . Als er demselben zuerst vorgesührt worden ,

hatte ihn dieser gefragt , wie er heiße . Das konnte nun ben

Knaben unmöglich befremden , denn an diese Frage , die ein nieder

gewohnheitsmäßig an jedes Kind stellt , das er zum ersten Male

sieht , selbst dann , wenn er den Namen desselben längst kennt ,

mußte Ernst auch gewöhnt sein . Dennoch gab er nicht sogleich
die erwartete Antwort , sondern staunte den Franzosen an , als

vergesse er über dessen Gesicht alles Andere .

Als Duvalet lächelnd seine Frage wiederholte , gab der Knabe

zum allgemeinen Ergötzen mit sehr ernsthafter , fast trotziger Miene

sein Lockenköpschen emporhebend zur Antwort :

„ Ich bin der Majoratsherr . "

Und die nachdrückliche Betonung der Worte verstärkte noch

da « Komische des Eindrucks , den dieselben machten . Duvalet lachte

von Allen am meisten . Keiner sah daS jäh ausfiammende Blitzen

seiner schwarzen Augen , die eine Secunde lang sich in das Antlitz

des Knaben bohrten mit einem Ausdruck , wie ihn die Beute des

Tigers aus den Blicken desselben lesen mag , wenn er zum todt -

bringenden Sprunge ansetzt . Hatte der Knabe diesen Blick dennoch

gesehen , vielleicht ohne sich dessen bewußt zu sein , oder war es

nur Jnstinct , der ihn leitete , als er auf die Aufforderung der

Gräfin , dem neuen Onkel die Hand zu geben , trotzig ferne Händchen

auf den Rücken legte , und , immer noch den Grafen mit großen

Augen ansehend , sagte :

„ Nein , ich mag ihn nicht leiden !

Er war dann fteilich gezwungen worden , dem strengen Gebot

der Großmama zu gehorchen , aber er fügte sich nur nach heftigem

Widerstreben . , , . , .
AlS Isabella ihn später fragte , weßhalb er so unartig ge -

wesen sei , dachte der Kleine eine Zeit lang nach und rief dann

plötzlich , als habe er gefunden , was er suchte , mit vor Aufregung

dunkelrothem Gefichtchen und funkelnden Augen :

„ Mama , fo muß der Wolf auSgesehen haben , als er das Roth -

käppchen freffen wollte !"

Isabella lachte hell auf . Wenn sie sich das nöthige Costum

von RothkäppchenS Großmutter dazu dachte , lag der Vergleich bet

Duvalet ' S eigenartiger Häßlichkeit gar nicht fo fern , und sie konnte

nicht unterlaßen , der Unart ihres Kindes , über welche die Groß¬

mama fast in Ohnmacht gesunken wäre , eine zweite hinzuzufügen ,

indem sie verficherte , fie werde von nun an sich ; edes Mal ver¬

sucht fühlen , an den Grafen die bekannten Fragen des Roth -

käppchenS zu richten . , _ , , . . ,
Der Knabe gewöhnte sich bald an den neuen Onkel , der ihn

mit kluger Berechnung durch Geschenke und Spielsachen , die des

aufgeweckten Kindes Neu - und Wißbegierde erwecken mußten , an

« ch zu fesseln suchte , aber er erklärte noch häufig , ohne jebe sicht¬

bare Veranlassung : „ Und ich mag ihn boch nicht leiben ! "

Isabella lachte darüber und konnte dennoch sich eines unbe¬

stimmten , aber beunruhigenden Gefühls nicht erwehren , das fie

dann flüchtig ahnungsvoll erfaßte , ohne daß fie sich darüber Rechen -

schäft zu geben vermochte .

Seltsamerweife vergaß daS Kind den unliebsamen Onkel nicht ,

al » derselbe mit Lore abgereist war , sondern beschäftigte sich , ganz

gegen seine sonst so flüchtige Art , die nicht » im Sinn duldete ,

das ihm nicht mehr vor Augen war , viel mit dem Grafen , und

tagte häufig , ob und wann Onkel Renö wiederkomme , und wohin

er mit Tante Lore gereift fei . .
Wohin war Graf Duvalet mit feiner jungen Gemahlin ge »

reift ? Nach Italien . . . weiter wußte man vorläufig nichts von

ihnen . Duvalet hatte einmal von Triest an feine hochverehrte

Schwiegermama geschrieben — französisch natürlich daß seine

Gemahlin und er selbst sich der besten Gesundheit und deS voll¬

kommensten Glücke » erfreuten . . . die Gräfin hatte in dem wunder¬

lichsten Gemisch beider Sprachen geantwortet . . . und dann hörte

man länget als eine Woche nichts von ihnen . Isabellas Briefe

an Lore blieben unbeantwortet , weil sie nicht in deren Hände

^ ° "
Nur bis Triest wat Gras Duvalet der beabsichtigten Tour

gefolgt ; dort hatte er feiner jungen Frau gefügt , er habe aus

Nizza Nachricht von einem Freunde erhalten , der sich gegenwärtig

dort befinde , und den er lebhaft wiederzusehen wünsche ; wenn sie

nichts dagegen einzuwenden habe , wollten fie ihn dort aufsuchen .

Lore hatte nichts dagegen ; hätte er gesagt , er wünsche nach

Sibirien zu gehen , fie würde mit derselben höflich kalten Gleich¬

giltigkeit geantwortet haben : „ Wohin Du willst , Renä !"

Sie waren also nach Nizza gefahren . Dort hatte Duvalet

den Freund nicht gefunden , aber erfahren , daß derselbe sich in¬

zwischen nach Mentone begeben habe . Sie gingen nach Mentone ,

sanden den Gesuchten auch dort nicht , und wollten nun zu dem

Anfangs bestimmten Reifeplan zurückkehren . Da fragte der Gras

leichthin , als falle ihm Das gerade so ein , ob sie Monaco kenne ?

Nein ? O , bann müßten sie jedenfalls hinüberfahren . Monaco sei

ja vom Schönen das Schönste . So waren sie ganz „ zufällig " in

daS „ verlorene Paradiek " gekommen . Duvalet hatte dann den

Wunsch geäußert , einige Tage dort von der ermüdenden Reffe

ausznruheu , hatte die schönste Wohnung gemiethet , die zu haben

war , und dehnte dieses Ausruhen auf volle vier Wochen aus .

Während dieser Zeit widmete er sich seiner jungen Fra «

mehr , als er es bisher geihan . Lore fiel DaS unangenehm auf ;

fie fühlte , daß er einen bestimmten Zweck damit verfolge , doch i

ahnte sie nicht , daß er , wenn er sie Abends verließ , mit fieber « |
haftet Ungeduld an den grünen Tisch eilte und dort mit fabel¬

haftem , unheimlichem Glück spielte . Sie ahnte nicht , daß et nm

des Spieles wegen unter falschem Vorwand sie hierher geführt ,

daß er sie nur deßhalb ben ganzen langen , endlos scheinenden Tag

seine Gegenwart erbulben ließ , damit sie nöthigenfalls dem Vater

bestätigen könne , er habe die Spielhölle nie betreten . Wohl nahte

ihr manchmal unklar , vorübergehend eine Besorgniß , aber sie dachte

und forschte nicht weiter ; fie segnete die Stunde , da er sie verließ .

Was galt es ihr , wohin er ging ! Sie brauchte ihn doch Nicht mehr

zu sehen , fie konnte die Maske , die so schwer drückte , als wäre sie

von Eisen , abnehmen , durfte die goldene Lüge vom Finger streffen

und Gott ihr tiefes Herzleid klagen . Arme Lote ! Konnte sie

noch beten , nachdem ihr frohes , zuversichtliches Vertrauen auf Gotte »

Hilfe , aus Rettung vor dieser Ehe , so bitter getäuscht war ? . . .

Ja sie hatte sich trotzdem den unerschütterlichen frommen

Glauben an des Höchsten allwaltende Güte bewahrt , fie fühlte sich

trotzdem von der festen , heiligen Ueberzeugung erfüllt , daß nicht

Gottes Wille fie von dem Geliebten getrennt und an den gehaßten
Mann gekettet , daß Gottes Gerechtigkeit größer fei als selbst der

Menschen Sünde , daß er sie nicht in Verzweiflung werde zu Grunde

gehen lassen , sondern sie erretten werde , wenn . . . das Maß voll

fei Diefer Glaube erhielt fie aufrecht ; er konnte in kummervollen

Stunden tiefer Muthkvfigkeit wohl schwanken und zweifeln , nicht

aber ersterben ; er hatte in ihrer Seele Wurzel gefaßt , stark und

mächtig in jenem Augenblick , da Alles sie verließ , an das sie bisher

so treu geglaubt : die Liebe der Eltern , die Wahrhaftigkeit de »

Manne » zu dem sie wie zu einem Gottgefandten mit frommer

Scheu emporgeblickt . . . in dem Augenblick , da fie durch bei

Priester » Spruch Duvalet ' » Gemahlin wurde .

(Fortsetzung folgt )
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